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Liebe Wennerinnen 
und Wenner!

Die Zeit vergeht wie im Flug und der Sommer steht 
bereits wieder vor der Tür. Seit der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung hat sich in Wenns wieder viel 
getan. Wie üblich darf ich euch in meinem Bericht ei-
nen kurzen Überblick über Aktuelles sowie die Ereig-
nisse der letzten Monate geben:

Ankündigungstafel für Veranstaltungen
Wie den meisten von euch sicher schon aufgefallen 
ist, wurde bei der Bushaltestelle „Mittelschule“ im 
April eine Ankündigungstafel errichtet. Damit wurde 
einem lang gehegten Wunsch der Wenner Vereine 
entsprochen, welche nun die Möglichkeit haben, dort 
jederzeit zentral und für alle sichtbar Ankündigungen 
für Veranstaltungen in Form von Transparenten an-
zubringen. Um Terminkollisionen zu vermeiden, wird 
der Aushang durch das Gemeindeamt koordiniert. 
Die Kosten für die Tafel wurden von der Gemeinde 
Wenns und dem Tourismusverband Pitztal getragen.

Frühjahrsputz
Der alljährliche Frühjahrsputz fand heuer am 20. April 
statt. Rund 50 Personen ließen sich von den winter-
lichen Verhältnissen nicht abschrecken und folgten 
dem Aufruf zur Reinigung des gesamten Dorfgebie-
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tes. Im Anschluss an die Reinigungsaktion lud der 
Tourismusverband Pitztal – Ortsstelle Wenns alle Hel-
ferinnen und Helfer wie gewohnt zu einer zünftigen 
Jause ein. Ich darf mich für die gute Beteiligung der 
Wenner Vereine und der Bevölkerung recht herzlich 
bedanken!
Da der Frühjahrsputz aufgrund der schlechten Witte-
rung nicht im gewohnten Ausmaß durchgeführt wer-
den konnte, erklärten sich einige Vereine erfreulicher-
weise bereit, die Aufräumarbeiten zu einem späteren 
Zeitpunkt – bei besseren Wetterverhältnissen – fortzu-
setzen. Auch dafür ein herzliches Dankeschön!

Beschlussfassung über die Anschaffung eines 
Tanklöschfahrzeuges (TLFA 3000 / 100)
In der Gemeinderatssitzung vom 21. März wurde 
einstimmig die Anschaffung eines Tanklöschfahrzeu-
ges (TLFA 3000 / 100) für die Freiwillige Feuerwehr 
Wenns beschlossen. Die Anschaffungskosten be-
laufen sich auf rund 550.000,- Euro, wobei das Land
Tirol 330.000,- Euro (Förderung in der Höhe von 60%) 
übernimmt. Rund 20.000,- Euro werden aus der Kame-
radschaftskasse der Feuerwehr Wenns beigesteuert. 

Das neue Tanklöschfahrzeug wird das derzeit noch 
genutzte, 30 Jahre alte und dementsprechend nicht 
mehr dem Stand der Technik entsprechende Tank-
löschfahrzeug ersetzen. Die Anschaffung stellt eine 
weitere wichtige Investition in die Schlagfähigkeit 
unserer Feuerwehr und die Sicherheit für unseren 
Ort und unsere Bevölkerung dar. Die Lieferung des 
Fahrzeuges wird voraussichtlich im Frühjahr 2026 er-
folgen.
Im Namen der Gemeinde Wenns darf ich mich bei 
unserer Feuerwehr herzlich für die gute Zusammen-
arbeit und den unermüdlichen Einsatz zu jeder Tages- 
und Nachtzeit bedanken.

Fertigstellung Kinderkrippe, Kindergarten
In den vergangenen Ausgaben der Gemeindezeitung 
habe ich regelmäßig über den Stand der Bauarbeiten 
bezüglich Neubau Kinderkrippe und Kindergarten 
informiert. Ich freue mich sehr, nun berichten zu kön-
nen, dass die Vergaben der letzten Gewerke bereits 

im Gemeinderat beschlossen wurden und die Restar-
beiten nun in der Zielgeraden angelangt sind. Somit 
steht dem Einzug der Kinderkrippe (Start am 26. Au-
gust 2024) sowie des Kindergartens (Start am 9. Sep-
tember 2024) nichts mehr im Wege.
Ab dem Kinderbetreuungsjahr 2024/25 stehen nun 
zwei Kinderkrippen- und vier Kindergartengruppen 
und damit genügend Betreuungsplätze für unsere 
Kinder zur Verfügung. Im Bereich der Kinderkrippe 
konnte die Anzahl der Betreuungsplätze durch die Er-
öffnung einer zweiten Gruppe sogar verdoppelt wer-
den. Es ist daher nun auch möglich, Kinder aufzuneh-
men, deren Eltern nicht beide berufstätig sind. Die 
Vorlage von Arbeitsbestätigungen, wie sie im Fall der 
Kinderkrippe aufgrund der bisher zu geringen Anzahl 
an Betreuungsplätzen erforderlich war, ist nicht mehr 
notwendig. 
Interessierte Eltern können sich jederzeit gerne in der 
Kinderkrippe/im Kindergarten bzw. im Gemeindeamt 
informieren. Ein Einstieg ist auch unterjährig möglich.
Selbstverständlich wird es für die Bevölkerung die 
Gelegenheit geben, sich im Rahmen eines „Tages der 
offenen Tür“ ein Bild von den neuen Kinderbetreu-
ungseinrichtungen zu machen. Nähere Informationen 
dazu werden selbstverständlich rechtzeitig bekannt-
gegeben.

2. Fortschreibung Örtliches Raumordnungskonzept
In den letzten eineinhalb Jahren hat sich der Gemein-
derat mit der Fortschreibung des Örtlichen Raumord-
nungskonzeptes befasst. In der Gemeinderatssitzung 
vom 24. April wurde nun der Endbeschluss über die 2. 
Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzep-

tes gefasst. Die diesbezüglichen Unterlagen, wie zum 
Beispiel der Umweltbericht, die naturkundefachliche 
Bearbeitung, der Bestandsplan und vieles mehr sind 
auf der Homepage der Gemeinde Wenns jederzeit 
abrufbereit. Dieses Raumordnungskonzept ist für die 
nächsten zehn Jahre für die Gemeinde Wenns gültig.

Masterplan Mobilität (Verkehrskonzept)
Am 16. Mai fand im Mehrzwecksaal Wenns ein Bür-
gerInnenforum zum Thema „Mobilität – gemeinsam 
diskutieren & unsere Zukunft in Wenns mitgestalten“ 
statt. Zu diesem Forum war die gesamte Bevölkerung 
eingeladen. 
Rund 30 Wennerinnen und Wenner sind der Einla-
dung gefolgt und haben die Gelegenheit genutzt, 
sich ausführlich mit der Mobilität in unserem Dorf zu 
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befassen. Ziel war es, Strategien zu entwickeln, um die 
Lebensqualität in Wenns zu verbessern und die Mobi-
lität nachhaltiger zu gestalten.

Am Beginn der Veranstaltung präsentierte das Ver-
kehrsplanungsbüro Planoptimo den Planungsprozess 
und die aktuellen Analyseergebnisse. Hierzu wurden 
im Februar 2024 bereits erste Verkehrszählungen und 
diverse Messungen durchgeführt. Anschließend wur-
den die Erfahrungen und Wahrnehmungen der anwe-
senden Wennerinnen und Wenner gemeinsam disku-
tiert. Weiters wurden Vorschläge und auch visionäre 
Ideen eingebracht und gemeinsam besprochen. 
Für die eingebrachten Gedanken und Ideen darf ich 
mich im Namen der Gemeinde Wenns bedanken.
Wie im Rahmen des BürgerInnenforums bereits ange-
kündigt, wird es im Sommer einen „Planertag“ mit den 
Verkehrsplanern geben. Nähere Informationen dazu 
bzw. weitere Schritte werden rechtzeitig bekanntge-
geben.

Errichtung Sport- & Bewegungsplatz – Mittelschule
In der Dezemberausgabe der Gemeindezeitung habe 
ich die Errichtung eines neuen Sport- und Beweg-
ungsplatzes am bestehenden Sportplatz unserer Mit-
telschule für das Jahr 2024 angekündigt. Die Arbei-
ten dazu werden in den Sommermonaten starten. Der 
neue Sport- und Bewegungsplatz wird über einen 
Fuß-, Basket- und Volleyballkäfig, ein Klettergerüst, 
eine Weitsprunganlage, Sitzgelegenheiten sowie eine 
öffentliche Toilette verfügen. 
Der Platz wird selbstverständlich auch außerhalb der 
Schulöffnungszeiten für alle Sportbegeisterten geöff-
net sein. 
Neben der großzügigen Förderung des Landes Tirol 
werden die Kosten für den neuen Sport- und Bewe-
gungsplatz von den Schulverbandsgemeinden der 
Mittelschule Pitztal (Gemeinden Wenns, Jerzens, St. 
Leonhard und Fließ) gemeinsam getragen. 
Als Obmann darf ich mich bei den Verbandsgemein-
den für die gute Zusammenarbeit und Umsetzung be-
danken.

Rehkitzrettung in Wenns (Titelbild)
Im heurigen Frühjahr wurde die Rehkitzrettung in 
Wenns ins Leben gerufen. Darüber wurde in der letz-
ten Gemeindezeitung bereits ausführlich berichtet. In 
der Zwischenzeit konnte eigens für die Rehkitzrettung 
eine Drohne samt Zubehör angeschafft werden. Ein 
engagiertes Team aus freiwilligen Helferinnen und 
Helfern steht jederzeit bereit, die Felder vor Beginn 

der Mäharbeiten abzusuchen, um so Rehkitze vor 
tödlichen Schnittverletzungen zu retten. Mittlerweile 
konnten so bereits mehrere Rehkitze vor dem Tod be-
wahrt werden. 
Interessierte können sich gerne bei Benedikt Schmid 
(0676/5813268) bzw. Florian Eiter (0664/88459021) 
melden. Die Rehkitzrettung wird von den ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern kostenlos angeboten. 
Im Namen der Gemeinde Wenns darf ich mich für das 
Engagement herzlich bedanken. 

Leitungsinformationssystem (LIS)
Die Gemeinde Wenns ist verpflichtet, bis spätestens 
Ende des Jahres 2025 ein „Leitungsinformationssys-
tem (LIS)“ einzurichten, um weiterhin Fördermittel für 
den Kanal- und Wasserleitungsbau lukrieren zu kön-
nen. Vor diesem Hintergrund wurde Ende Mai mit 
dem Projekt „Leitungsinformationssystem (LIS)“ in der 
Gemeinde Wenns gestartet. Ziel des Projektes ist es, 
alle im Gemeindegebiet verlegten Kanalstränge und 
Wasserleitungen zu vermessen und eine aktuelle Be-
standsaufnahme über den Zustand der Kanalstränge 
und Schächte zu machen. Neben der Kanalreinigung 
und Schachtinspektion ist auch eine Kamerabefah-
rung der Schächte geplant. Die gewonnenen Daten 
werden in weiterer Folge digital eingepflegt und ge-
wartet. Im Anschluss kann neben dem Wissen der 
exakten Lage eine Bewertung der Zustände (Wasser, 
Kanal) erfolgen und eine Planung über allenfalls erfor-
derliche Instandsetzungen erfolgen. 
Weitere Informationen werden auf der Homepage 
der Gemeinde Wenns kundgemacht.

Abschließend wünsche ich euch und euren Familien 
allen eine schöne Sommerzeit sowie ein paar erholsa-
me Urlaubstage.

Bürgermeister Patrick Holzknecht

Protokolle Gemeinderatssitzungen

Der Gemeinderat hat am 31. Jänner 2024 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu Tagesordnungspunkt 1:
Genehmigung des Protokolls vom 20.12.2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Protokoll der XIX. Sitzung vom 20.12.2023 zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag des Haushaltsjahres 2024 samt mittelfristigem Finanzplan 
2025 bis 2028
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Haushaltsplan für 2024 samt MFP für die Jahre 2025 bis 2028 
wie folgt: 
Ergebnishaushalt:		 Finanzierungshaushalt 
Einnahmen: 	 € 7.431.400,00	 Einnahmen:		  € 10.225.200,00
Ausgaben:	 € 6.411.700,00	 Ausgaben:		  € 10.436.300,00
Jahresergebnis 	 € 1.019.700,00	 Jahresergebnis:		 €     -211.100,00
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung zum Übertrag von € 100.000,- aus dem Konto der Agrar-
gemeinschaft Wenns auf das Konto der Gemeinde Wenns lt. der Budgetvorlagen 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Übertrag von € 100.000,- vom Konto der Agrargemeinschaft 
Wenns auf das Konto der Gemeinde Wenns lt. der Budgetvorlage 2024 zu genehmigen und durchzuführen.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes und ergänzender Bebauungsplan B 
78 Unterdorf - Stoll (Familie Stoll Simon und Stoll Dominik, Unterdorf)
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 31. Januar 2024 gemäß § 64 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechni-
ker GmbH, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die 1. Änderung des Bebauungsplanes und ergänzen-
den Bebauungsplanes vom 22.01.2024, Zahl: b78_1Aend_wen23005_v1.mxd, mit der Bezeichnung 1. Än-
derung Bebauungsplan und Ergänzender Bebauungsplan B78 Unterdorf - Stoll, durch vier Wochen hindurch 
zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
Zu Tagesordnungspunkt 5:
Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf einer Teilfläche des Gst. 2854/2 (Gemeinde Wenns) an die Fami-
lie Günter Gundolf und Dagmar Tilg, Farmie 423, Wenns)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Verkauf einer Teilfläche des Gst. 2854/2 (Gemeinde Wenns) an 
die Familie Günter Gundolf und Dagmar Tilg, Farmie 423, Wenns im Ausmaß von rund 100 m2 zu einem Preis 
von € 130,00 pro m2.
Zu Tagesordnungspunkt 6:
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Larcher Alm
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Larcher Alm auf ein Jahr befristet mit Option auf Verlängerung 
an die Familie Pienz Gerold zu einem Pachtzins von EUR 4.500,00 zu verpachten.

90. Geburtstag
Ehrenbürger der Gemeinde Wenns 

Bürgermeister Patrick Holzknecht überbrachte 
Altbezirkshauptmann Hofrat Dr. Walter Haid 

die Glückwünsche der Gemeinde Wenns.

Wir wünschen dem Jubilar viel
Gesundheit und Glück.
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Zu Tagesordnungspunkt 7:
Beratung und Beschlussfassung über das österreichische Umweltzeichen für die politische Verankerung einer nach-
haltigen touristischen Entwicklung (MA1 der UZ82)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, über die politische Verankerung einer nachhaltigen touristischen 
Entwicklung gemäß dem österreichischen Umweltzeichen.
Zu Tagesordnungspunkt 8:
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Bautischlerarbeiten – Türsysteme inklusive Materiallieferung 
betreffend Neubau Kindergarten, Kinderkrippe
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, die Vergabe der Bautischlerarbeiten – Türsysteme an die Fa. Tisch-
lerei Sailer Alex GmbH in der Höhe von 131.023,25 € zu vergeben. 
Zu Tagesordnungspunkt 12:
1. Zusatztagesordnungspunkt: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Fliesenlegearbeiten betref-
fend Neubau Kindergarten, Kinderkrippe
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, die Vergabe der Fliesenlegearbeiten an die Fa. Jenewein Fliesen 
GmbH in der Höhe von 96.582,39 € zu vergeben.
Zu Tagesordnungspunkt 13:
2. Zusatztagesordnungspunkt: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe des Masterplans Mobilität in der 
Gemeinde Wenns (Verkehrskonzept)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Vergabe des Masterplans Mobilität in der Gemeinde Wenns 
(Verkehrskonzept) an die Fa. Planoptimo in der Höhe von 57.600 € zu vergeben und zu beauftragen.
Zu Tagesordnungspunkt 14:
3. Zusatztagesordnungspunkt: Beratung und Beschlussfassung bezüglich Bewirtschaftungsbeitrag 2024 – Weidege-
meinschaften
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Bewirtschaftungsbeitrag 2024 gemäß der Verordnung des Lan-
des Tirol (29,25 € pro GVE) vorzuschreiben und im gleichen Zug als Gutschrift in der Höhe von 9,25 € pro GVE 
gut zu buchen. Weiters wird die Vergütung für Fronstunden auf 18,00 € pro Stunde und Mann erhöht.

Protokollführerin: VB Viktoria Riml
Der Gemeinderat hat am 21. März 2024 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu Tagesordnungspunkt 1:
Genehmigung des Protokolls vom 31.01.2024
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, das Protokoll der XX. Sitzung vom 31.01.2024 zu beschließen, 
allfällige Änderungen zu ergänzen und zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 2:
Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf eines Tanklöschfahrzeuges (TLFA 3000/100)  für die Freiwillige 
Feuerwehr
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ein Tanklöschfahrzeug (TLFA 3000/100) mit 3.000 Liter Wassertank, 
100 Liter Schaumtank, Fahrgestell MAN 18.320 bei der Fa. Rosenbauer zum vorliegenden Angebot mit einer 
Angebotssumme von 549.825,12 € über die BBG anzuschaffen.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Beratung und Beschlussfassung über die im Zuge der 1. Auflage der 2. Fortschreibung des örtlichen Raumord-
nungskonzeptes der Gemeinde Wenns eingelangten Stellungnahmen
Der Gemeinderat hat die eingelangten Stellungnahmen ordnungsgemäß behandelt und beschließt einstim-
mig, die raumplanungsfachlichen Empfehlungen in der Stellungnahme des Raumplaners zu übernehmen.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung über die 2. verkürzte Auflage der 2. Fortschreibung des örtlichen Raumordnungs-
konzeptes der Gemeinde Wenns
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Wenns in seiner Sitzung vom 12.10.2023 beschlossene Entwurf der 2. 
Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes ist in der Zeit 23.10.2023 bis zum 05.12.2023 zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen.
Während der Auflage- und Stellungnahmefrist sind Stellungnahmen eingelangt.

Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 21.03.2024 nach ordnungsgemäßer Behandlung 
der eingegangenen Stellungnahmen gemäß § 63 Abs. 8 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 – TROG 2022, 
LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Planalp ZT GmbH geänderten Entwurf der 2. Fortschreibung des Örtlichen 
Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wenns vom 13.03.2024 durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderungen gegenüber der ersten Auflage vor:
 Ausdehnung des baulichen Entwicklungsbereiches auf die Gpn 1298, 1299 und 1300
Verlagerung des baulichen Entwicklungsbereichs im Gebiet der Gp 156 von deren östlichen Rand in ihren west-
lichen Bereich. Die Änderungen lassen keine zusätzlichen erheblichen Umweltauswirkungen erwarten, weshalb 
der bereits im Zuge der ersten Auflage ebenfalls aufgelegte Umweltbericht nicht geändert wird, eine neuerliche 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 6 Tiroler Umweltprüfungsgesetz – TUP, LGBl. Nr. 34/2005, ist daher nicht 
erforderlich. Die Auflegung erfolgt nur im Umfang der oben beschriebenen Änderungen. Die 2-wöchige Auflage 
erfolgt vom 22.03.2024 bis einschließlich 08.04.2024.
Die maßgeblichen Unterlagen liegen während der Auflagefrist zu den Amtsstunden mit Parteienverkehr im Ge-
meindeamt Wenns zur Einsichtnahme auf. Die Kundmachung kann auch im Internet unter http://www.wenns.gv.at/ 
abgerufen werden.
Zu Tagesordnungspunkt 5:
Beratung und Beschlussfassung über die geplante Umwidmung einer geringfügigen Teilfläche des Gst. 1358 von 
derzeit Freiland gem. § 41 TROG 2022 in landwirtschaftliches Mischgebiet gem. 40 Abs. 5 TROG 2022 zur Schaf-
fung der Einheitswidmung (Familie Dobler Christian und Bettina, Brennwald 393B)
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 21. März 2024 gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 
9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltech-
niker GmbH, Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 
Wenns vom 08.02.2024 mit der Planungsnummer: 224-2024-00004 zu Verfahrensnummer: 2-224/10065, durch vier 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns im Bereich des Gst. 1358, KG 80011 Wenns, vor: Umwidmung: 
Grundstück 1358, KG 80011 Wenns rund 15 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)
Zu Tagesordnungspunkt 6:
Beratung und Beschlussfassung über die geplante Flächenwidmungsplanänderung im Bereich der Gst. 377, 379, 
4371/1 und 4490 als Bereinigung im Bereich der geänderten Grundgrenzen und zur Schaffung einer Einheitswid-
mung für das Gst. 377 in Sonderfläche Hofstelle gem. § 44 TROG 2022 (Sailer Alexander, Unterdorf 131)
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 21. März 2024 gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 9
Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltech-
niker GmbH, Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 
Wenns vom 05.02.2024 mit der Planungsnummer: 224-2024-00001 zu Verfahrensnummer: 2-224/10062, durch vier 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns im Bereich der Gst. 
377, 379, 4371/1, 4490 KG 80011 Wenns, vor: Umwidmung: Grundstück 377 KG 80011 Wenns rund 1273 
m² von Freiland § 41 in Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 (7) standortgebunden], weiters Grundstück 379 KG 
80011 Wenns rund 9 m² von Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 (7) standortgebunden] in Freiland § 41, weiters 
Grundstück 4371/1 KG 80011 Wenns rund 62 m² von Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 (7) standortgebunden] 
in Freiland § 41, weiters Grundstück 4490 KG 80011 Wenns rund 13 m² von Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 
(7) standortgebunden] in Freiland § 41
Zu Tagesordnungspunkt 7:
Beratung und Beschlussfassung über den Bebauungsplan und ergänzenden Bebauungsplan B 79 Oberdorf - Zan-
gerl (Zangerl Patrick Oberdorf 239)
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 21. März 2024 gemäß § 64 Abs. 1 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltechni-
ker GmbH, Innsbruck, ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes und ergänzendem 
Bebauungsplan vom 09.02.2024, Zahl: b79_wen23006_v1.mxd, mit der Bezeichnung Bebauungsplan und 
ergänzender Bebauungsplan B79 Oberdorf Zangerl, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsicht-
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nahme aufzulegen. 
Zu Tagesordnungspunkt 8:
Nachträgliche Beschlussfassung des Umlaufbeschlusses betreffend Vergabe Neubau Kindergarten, Kinderkrippe
Zu Tagesordnungspunkt 8.1:
Holzboden
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den gefassten Umlaufbeschluss zur Vergabe des Gewerks „Holz-
boden“ mit einer Angebotssumme von netto 68.936,89 € an die Fa. System Boden GmbH nachträglich zu 
beschließen und zu vergeben.
Zu Tagesordnungspunkt 8.2:
Metallbauarbeiten
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den gefassten Umlaufbeschluss zur Vergabe des Gewerks „Metall-
bauarbeiten“ mit einer Angebotssumme von netto 179.656,09 € an die Fa. Nocker Metallbau GmbH nach-
träglich zu beschließen und zu vergeben.
Zu Tagesordnungspunkt 9:
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Zwischenfinanzierung für den Neubau Kindergarten, Kinder-
krippe
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Zwischenfinanzierung für den Neubau Kindergarten, Kinder-
krippe über € 1.300.000,00 an die Hypo Tirol Bank mit folgenden Konditionen zu vergeben:
Laufzeit: bis 30.06.2025 / Rückzahlung: endfällig / Kondition: 4,382 % p. a. (Aufschlag: 0,440 %) / 3-Monats-Euribor
Zu Tagesordnungspunkt 10:
Beratung und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss des Jahres 2023
Ergebnishaushalt:		  Finanzierungshaushalt:
Einnahmen: 	 € 7.612.014,71	 Einnahmen: 	 € 9.209.351,23
Ausgaben: 	 € 6.336.741,22	 Ausgaben:   	 € 9.582.518,75
Jahresergebnis: 	 € 1.275.273,49		  € - 373.167,52
Kassenbestand per 31.12.2023:	 €    226.491,61

Zu Tagesordnungspunkt 11:
Gemeindegutsagrargemeinschaft Brennwald
Zu Tagesordnungspunkt 11.1:
Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Rechnungsabschluss der GGAG Brennwald für das Haushaltsjahr 
2023 zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 11.2:
Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Voranschlag der GGAG Brennwald für das Haushaltsjahr 2024 
zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 12: Gemeindegutsagrargemeinschaft Larchach
Zu Tagesordnungspunkt 12.1: Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Rechnungsabschluss der GGAG Larchach für das Haushaltsjahr 2023 
zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 12.2:
Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Voranschlag der GGAG Larchach für das Haushaltsjahr 2024 zu 
genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 13:
Gemeindegutsagrargemeinschaft Wennerberg
Zu Tagesordnungspunkt 13.1:
Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Rechnungsabschluss der GGAG Wennerberg für das Haushaltsjahr 
2023 zu genehmigen.

Zu Tagesordnungspunkt 13.1:
Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Voranschlag der GGAG Wennerberg für das Haushaltsjahr 
2024 zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 14:
Gemeindegutsagrargemeinschaft Kieleberg
Zu Tagesordnungspunkt 14.1:
Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Rechnungsabschluss der GGAG Kieleberg für das Haushaltsjahr 2023 
zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 14.2:
Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Voranschlag der GGAG Kieleberg für das Haushaltsjahr 2024 
zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 15:
Gemeindegutsagrargemeinschaft Wenns
Zu Tagesordnungspunkt 15.1:
Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Rechnungsabschluss der GGAG Wenns für das Haushaltsjahr 2023 zu 
genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 15.2:
Beratung und Beschlussfassung über den Voranschlag 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Voranschlag der GGAG Wenns für das Haushaltsjahr 2024 zu 
genehmigen.

Protokollführerin: VB Viktoria Riml
Der Gemeinderat hat am 24. April 2024 folgende Beschlüsse gefasst:
Zu Tagesordnungspunkt 1:
Genehmigung des Protokolls vom 21.03.2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Protokoll der XXI. Sitzung vom 31.03.2024 zu genehmigen.
Zu Tagesordnungspunkt 3:
Beratung und Beschlussfassung über die 2. Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde 
Wenns (Endbeschluss)
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns beschließt zu Punkt 3 der Tagesordnung mit 13 Stimmen, gegen 0 
Stimmen, bei 0 Stimmenthaltung wie folgt:
Bestandteile des Örtlichen Raumordnungskonzeptes der Gemeinde Wenns sind die Verordnung laut Anlage A 
des Gemeinderatsprotokolls (Verordnung der Gemeinde Wenns zum Örtlichen Raumordnungskonzept) vom 
13.03.2024, mit der das Örtliche Raumordnungskonzept der Gemeinde Wenns fortgeschrieben wird (2. Fort-
schreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes), die in § 1 Abs. 3 der bezeichneten Verordnung angeführten 
Unterlagen sowie der Umweltbericht zur strategischen Umweltprüfung. Die zusammenfassende Erklärung, wie 
Umwelterwägungen in den Plan einbezogen wurden und aus welchen Gründen der angenommene Plan nach der 
Durchführung einer alternativen Prüfung gewählt wurde, ist gemäß § 9 Absatz 3 Umweltprüfungsgesetz – TUP, LGBl. 
Nr. 34/2005, im Internet unter der Adresse https://www.wenns.gv.at zugänglich.
Zu Tagesordnungspunkt 4:
Beratung und Beschlussfassung über die geplante Flächenwidmungsplanänderung einer Teilfläche von Gst. 3428 
von Freiland gem. § 41 in landwirtschaftliches Mischgebiet gem. § 40 Abs. 5 TROG 2022, Gst. 3429 von Freiland 
gem. § 41 in landwirtschaftliches Mischgebiet gem. § 40 Abs. 5 TROG 2022 sowie einer Teilfläche von landwirt-
schaftliches Mischgebiet gem. § 40 Abs. 5 in Freiland gem. § 41 und einer Teilfläche des Gst. 4458 von Freiland 
gem. § 41 in landwirtschaftliches Mischgebiet (Schiechtl David, Matzlewald)
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenns hat in seiner Sitzung am 24. April 2024 gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m § 63 Abs. 
9 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, beschlossen, den von der Firma PlanAlp, Ziviltech-
niker GmbH, Innsbruck ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde 
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Wenns vom 11.03.2024 mit der Planungsnummer: 224-2024-00003 zu Verfahrensnummer: 2-224/10064, durch vier 
Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Wenns im Bereich der 
Gst. 3428, 3427/1, 4458, 3434/3, 3429, KG 80011 Wenns, vor: 
Umwidmung: Grundstück 3428 KG 80011 Wenns rund 1 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet 
§ 40 (5) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 2, weiters Grundstück 3429 KG 80011 Wenns rund 
494 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) mit zeitlicher Befristung § 37a (1), Festlegung 
Zähler: 2, sowie rund 776 m² von Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) in Freiland § 41, weiters Grundstück 
4458 KG 80011 Wenns rund 5 m² von Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) mit zeitlicher Be-
fristung § 37a (1), Festlegung Zähler: 2;
Zu Tagesordnungspunkt 5:
Beratung und Beschlussfassung über die vorliegenden Dienstbarkeitsbestellungsverträge zwischen dem Öffent-
lichen Gut und der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG sowie der Agrargemeinschaft Wenns und der TIWAG-Tiroler 
Wasserkraft AG betreffend Teilsanierung der Beileitung Wenns Teil III im Bereich Pitzenhöfe
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den vorliegenden Dienstbarkeitsvertrag zwischen dem Öffentli-
chen Gut und der TIWAG-Tiroler Wasserkraft AG sowie der Agrargemeinschaft Wenns und der TIWAG-Tiroler 
Wasserkraft AG betreffend Teilsanierung der Beileitung Wenns Teil III im Bereich Pitzenhöfe zuzustimmen 
und zu unterzeichnen.
Zu Tagesordnungspunkt 6:
Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf einer Teilfläche des Gst. 3958/1 im Ausmaß von 31 m² (Agrarge-
meinschaft Wenns) laut vorliegender VU der Vermessung OPH Stanz zu GZ:8143/23A an die Familie Frischmann 
Dominik und Patrizia (Langegerte 930H, Wenns)
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, eine Teilfläche des Gst. 3958/1 im Ausmaß von 31 m² (Agrar-
gemeinschaft Wenns) laut vorliegender VU der Vermessung OPH Stanz zu GZ: 8143/23/A an die Familie 
Frischmann Dominik und Patricia (Langegerte 930H, Wenns) zu einem Quadratmeterpreis von 130,00 € zu 
verkaufen. Sämtliche damit verbundene Kosten von der Vermessung bis hin zur grundbücherlichen Durch-
führung sind von den Käufern zu tragen. Die Durchführung hat innerhalb eines Jahres zu erfolgen, ansons-
ten der Beschluss als aufgehoben gilt.
Zu Tagesordnungspunkt 7:
Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Mobilbaggers (Agrargemeinschaft Wenns)
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den bisher gemieteten Mobilbagger der Firma Wacker Neuson für 
die Gesamtrestsumme von netto € 75.008,64 (inkl. anstehendes Service in der Höhe von netto € 1.538,18) 
über die Agrargemeinschaft Wenns lt. vorliegendem Angebot anzukaufen. Weiters beschließt der Gemein-
derat einstimmig den Ankauf eines neuen Reifensatzes (8 Reifen) mit einer Nettosumme von € 3.797,60. 
Zu Tagesordnungspunkt 8:
Nachträgliche Beschlussfassung des Umlaufbeschlusses betreffend Vergabe Neubau Kindergarten, Kinderkrippe
Zu Tagesordnungspunkt 8.1:
Feste Möblierung – Einbauküchen
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den gefassten Umlaufbeschluss zur Vergabe des Gewerks „Feste 
Möblierung - Einbauküchen“ mit einer Angebotssumme von netto 73.480.00 € an die Fa. Tischlerei Sailer 
Alex GmbH, Wenns nachträglich zu beschließen und zu vergeben.
Zu Tagesordnungspunkt 8.2:
Fensterlaibungen, Sitzfenster
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich den gefassten Umlaufbeschluss zur Vergabe desGewerks „Fenster-
laibung, Sitzfenster“ mit einer Angebotssumme von netto 37.651,00 € an die Fa. Tischlerei Mantlez e. U., Mühl-
bachl nachträglich zu beschließen und zu vergeben.                                                                                                                                        

Protokollführer: VB Patrick Pfefferle

Die detaillierten öffentlichen Protokolle (Niederschriften) des Gemeinderates der aktuellen Gemeinderatsperiode 
können auf der Webseite der Gemeinde Wenns unter https://www.wenns.gv.at/ Rubrik Politik/Protokolle/2022 oder 
/2023/2024 aufgerufen und eingesehen werden.

Aus der Gemeindestube Sponsoren

 GEBÜHRENBREMSE

Zur Abfederung der steigenden Müllgrundgebühr,
gewähren der Bund und das Land Tirol erstmals allen Bürgerinnen und Bürgern
eine Gebührenbremse in der Höhe von € 16,33 pro Person mit Hauptwohnsitz.

Diese wurde bei der zweiten Quartalsvorschreibung der Gemeinde Wenns
als Gutschrift ausgewiesen. Personen, bei welchen die Müllgrundgebühr
über eine Hausverwaltung abgerechnet wird, wird diese Gutschrift der
Hausverwaltung zugestellt. Der gutgeschriebene Betrag kann bei der

Überweisung des Müllbescheides in Abzug gebracht werden.

Sybille Helbock
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professioneller Energieberatung dabei, die passen-
de Förderung zu finden. Einen Überblick über das 
Beratungsangebot der Energieagentur sowie die 
Anmeldung zur Beratung erfolgt schnell und einfach 
über die Webseite: private.energieagentur.tirol.

Bildunterschrift:
Der Fenstertausch wird idealerweise gemeinsam mit 
der Fassadendämmung durchgeführt – dadurch kön-
nen die Anschlüsse optimal und wärmebrückenfrei 
ausgeführt werden.
Fotorechte: © Energieagentur Tirol

Jetzt von bis zu 100 Prozent Förderung profitieren
Seit 1.1.2024 gelten die neuen Förderrichtlinien vom 
Bund. In Kombination mit lukrativen Landesförderung-
en ergeben sich in Tirol sagenhafte Förderquoten für 
Ihr Energieprojekt – von der thermischen Gebäudes-
anierung, über den Heizungstausch bis zur eigenen 
Photovoltaikanlage.

Energieberater*innen sind begeistert
„Eine derartig günstige Fördersituation habe ich in 
meiner fast 20-jährigen Laufbahn als Energieberater 
noch nicht erlebt. Förderquoten von über 80 Prozent 
für umfassende thermische Sanierungen oder für den 
Heizungstausch und damit für „Raus aus Öl & Gas“ – 
teilweise sogar über 90 Prozent. So etwas gab es noch 
nie“, erklärt Michael Plattner, Leiter des Fachbereichs 
Energieberatung der Energieagentur Tirol, der unab-
hängigen Beratungsstelle des Landes Tirol. Tatsäch-
lich gibt es in Tirol unter allen Bundesländern heuer 
eine außergewöhnliche Fördersituation und die In-
vestitionen in Fenstertausch, Fassadendämmung und 
zukunftstaugliche Heizsysteme lohnen sich beson-
ders. Sowohl für Ein- wie auch für Mehrparteienhäu-
ser lassen sich Bundes- und Landesmittel problemlos 
kombinieren und sorgen so für hohe Förderquoten.  

1, 2, 3 … durch Kombination von Sanierungsmaß-
nahmen zum Energiehattrick!
Aufgrund der günstigen Förderbedingungen besteht 
eine besonders große Nachfrage beim Heizungs-
tausch hin zu Wärmepumpe, Biomasseheizung oder 
Fernwärmeanschluss. Doch vor dem Heizungstausch 
sollte die Notwendigkeit von thermischen Sanie-
rungsmaßnahmen abgeklärt werden. Denn statt dem 
alten 20 kW Ölkessel kann nach der Sanierung sogar 
eine wesentlich kleiner dimensionierte 10 kW Luft-
wärmepumpe ausreichend sein. Neben der Energie-
einsparung und geringeren Kosten kann der bisher 
für den Öltank genutzte Platz anderweitig genutzt 
werden und steht der ganzen Familie zur Verfügung. 
Zudem ergeben sich bei der Kombination möglichst 

vieler Sanierungsschritte zahlreiche Synergieeffekte. 
Fenstertausch und Fassadendämmung zur gleichen 
Zeit bietet beispielsweise die Möglichkeit die An-
schlüsse optimal und wärmebrückenfrei auszuführen. 
Bei Kombinationen mit drei oder mehreren Sanie-
rungsschritten, gibt es neben den Einzelförderungen 
zudem auch Boni für umfassende Sanierungen wie 
zum Beispiel den mit 8.800 Euro dotierten Ökobo-
nus 2050 der Tiroler Wohnhaussanierung. Wird das 
Sanierungsvorhaben zusätzlich mit dem in Tirol weit 
verbreiteten klimaaktiv-Gebäudestandard umgesetzt, 
erreichen die Förderquoten absolute Spitzenwerte. 
Werden darüber hinaus vorwiegend nachwachsende 
Rohstoffe (NAWAROs) für die Dämmung verwendet, 
kann die Fördermarke sogar die 90 Prozentmarke der 
einzuplanenden Kosten übersteigen“, erklärt Energie-
experte Michael Plattner. Wie das gelingen kann zei-
gen die nachfolgenden Beispielrechnungen.

Förderbeispiele:
A Umfassende thermische Sanierung mit Fassaden-
dämmung, Fenster- und Türentausch, Dämmung 
oberste Geschoßdecke und Kellerdecke, Heizungs-
tausch von Öl auf Luftwärmepumpe, Zertifizierung 
im klimaaktiv Standard ohne NAWAROs: Gesamtkos-
ten 117.500 Euro, Förderung Land Tirol 43.175 Euro, 
Förderung Bund 58.750 Euro, Restliche Investition 
15.575 Euro = Förderquote 87 Prozent

B Heizungstausch von Öl auf Luftwärmepumpe: 
Gesamtkosten 32.000 Euro, Förderung Land Tirol: 
11.000 Euro, Förderung Bund 16.000 Euro, Restliche 
Investition 5.000 Euro = Förderquote 84 Prozent

C  Neuerrichtung einer PV Anlage mit 15 Kilowatt Peak 
(kWp): Gesamtkosten 30.000 Euro, Förderung Land 
Tirol: 3.750 Euro, Förderung Bund durch Umsatzsteu-
erbefreiung: 5.000 Euro = Förderquote 29 Prozent

Schritt für Schritt zum energieeffizienten Zuhause
Bevor ein Sanierungsvorhaben umgesetzt wird, gilt 

es sich einen Überblick über die Ausgangssituation 
und die Möglichkeiten im eigenen Wohngebäude zu 
machen. Hier hilft die unabhängige Energieberatung 
der Energieagentur Tirol. Darüber hinaus kann ein 
Energieausweis Aufschluss darüber geben, welche 
Sanierungsmaßnahmen sinnvoll und zur Erfüllung der 
Fördervorgaben notwendig sind. Welchen U-Wert 
müssen die Fenster aufweisen und wie stark muss die 
Fassadendämmung sein damit die Förderrichtlinien 
erfüllt sind? Auch wenn die meisten Sanierungsför-
derungen nach Umsetzung eingereicht und abge-
rechnet werden können, muss beispielsweise für den 
Sanierungsbonus „Mehrparteienhäuser“ des Bundes 
der Förderantrag bereits vorab gestellt werden. Im 
Anschluss planen Fachfirmen die konkreten Sanie-
rungsmaßnahmen und koordinieren die Abwicklung. 
Am Ende erfolgt die Förderabrechnung und die Freu-
de über ein gut gedämmtes, energieeffizientes und 
komfortables Heim.

Die richtige Beratung
Die Energieagentur Tirol unterstütz im Rahmen von 

Energieförderungen soweit das Auge reicht!
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Schauen Sie auch auftiroler.at

Gegenseitig versichert. Seit 1821. 
Mir haltn zamm.

Benedikt Schmid
+43 676 8282 8169
benedikt.schmid@tiroler.at

Ihr 
TIROLER 
Berater

HARALD LOCHNER ZIVILINGENIEUR 
Salzbergstraße 13a 6067 Absam 

+43 664 547 17 75    baucontrol.at

REDAKTIONSSCHLUSS

Achtung!! Für die  nächste Ausgabe der 
Gemeindezeitung im September gilt der

25. August 2024

als Redaktionschluss!

Mütterberatung

Wann?  An jedem 4. Mittwoch im Monat
14.00 bis 16.00 Uhr

Wo?  Mehrzwecksaal Wenns. 
Anmeldung telefonisch bei Hebamme:

Frischmann Petra
+43 699 11970134 
oder mit Whatsapp

Die Mütterberatung kann für Kinder ab 0 bis vier
Jahren in Anspruch genommen werden!

Ärztedienste 2024
3. Quartal

Juli	

06. und 07. Juli	 Dr. Maurer (Imst)

13. und 14. Juli	 Dr. Gebhart

20. und 21. Juli	 Dr. Unger

27. und 28. Juli	 Dr. Gusmerotti

	

August	

03. und 04. August	 Dr. Unger

10. und 11. August	 Dr. Gebhart

17. und 18. August	 Dr. Unger

15. August	 Dr. Maurer (Imst)

24. und 25. August	 Dr. Gusmerotti

31.08. und 01.09.	 Dr. Maurer (Imst)

September	

07. und 08. September 	 Dr. Gusmerotti

14. und15. September 	 Dr. Unger

21. und 22. September	 Dr. Gebhart

28. und 29. September	 Dr. Maurer (Imst)

Die Ordinationen haben geschlossen

Dr. Gebhart	 vom 22.07. - 04.08. und
	 vom 09.09. - 15.09.

Dr. Gusmerotti	 vom 08.07. - 13.07. und
	 vom 05.08. - 16.08.

Dr. Unger	 vom 26.08. - 06.09.



16 17

Bericht Förster Bericht Förster 

Sehr geehrte Wennerinnen und Wenner!

Das Frühjahr ist wohl die arbeitsintensivste Zeit im 
Jahr. Von A wie Aufforstung bis Z wie Zaunerhal-
tung deckt diese Jahreszeit alle Arbeiten im Betrieb 
ab. Trotz der durchaus positiv erfolgten Schadholz-
aufarbeitung im letzten Jahr ist der Wenner Forst 
mit neuen Schadholzmengen im Laufe des Winters 
bzw. Frühjahr konfrontiert, welche es nun aufzuräu-
men gilt und höchste Priorität haben.

Schadholzsituation
Im Laufe des Winters und des Frühjahrs änderte 
sich fast wöchentlich die Schadholzsituation im ge-
samten Revier. Die Venetseite litt heuer ganz be-
sonders unter den ergiebigen Schneefällen bzw. 
unter den Stürmen. Auch wenn letztere nicht die 
allerheftigsten waren, so darf man nicht verges-
sen, dass das gesamte Revier noch unter den Fol-
gen des letztjährigen Sturmes zu kämpfen hat – soll 
heißen, die Holzmasse ist geschwächt, die Wurzeln 
im Erdreich überdehnt bzw. gerissen sind und der 
damit verbundene Trockenstress ideal für massiven 
Käferbefall ist. 
Es wird versucht, die Schadholzmengen so schnell 
und so schonend wie möglich aus den Wald zu 
bringen. Im Frühjahr wurden die entsprechenden 
Schadholzmengen in den Bereichen Auders und 
Pitzenberg bereits aufgeräumt. Zurzeit wird im Be-
reich Klapf bzw. unterer Kieleberg mittels Seilkran 
die „Großmengen“ entfernt, um so den Borkenkä-
fer entsprechend zu Leibe zu rücken und Herr zu 
werden. Die „Kleinmengen“, jene Mengen unter 50 
– 60 Festmeter pro Schlägerungsort, werden vor-
rangig durch die Agrarmitglieder im Zuge der jähr-
lichen Losholzziehung aufgeräumt. Dabei werden 
die Hauptrouten zu den Wenner Almen als unab-
dingbare Logistik- und Schlägerungsinfrastruktur 
verwendet. Deshalb wird gerade an den Wochen-
enden um entsprechende Rücksichtnahme auf die 
entsprechenden Schlägerungstrupps gebeten, 
denn sie sind es, welche wesentlich zur Hintanhal-
tung der Käfergefahr beitragen. 
Die Forstarbeiter sind seit der Schneeschmelze mit 
all jenen Arbeiten vertraut, welche sonst nur mit 
großem finanziellen und organisatorischen Auf-
wand durch Subfirmen erledigt werden können. 
Aufforstungen, Zaunarbeiten, Weginstandsetzun-
gen, Freischneiden der Hauptrouten, Instandhal-
tungsmaßnahmen im Bereich der Wenner Almen 
und vor allem die Schadholzaufarbeitung sind nur 

einige Themenbereiche, die sie zu erledigen ha-
ben. Lange Rede, kurzer Sinn – ohne Forstarbeiter 
ginge Vieles nicht!

Des Forstes größter Feind – der Borkenkäfer
Seit heurigem Jahr wird wöchentlich im gesam-
ten Bundesgebiet die Käfersituation aufgrund von 
Messzahlen bewertet. Die Gemeindegutsagrarge-
meinschaft Wenns liefert daher Zahlen aus dem Be-
reichen Auders („Harvesterfläche“) und Matzlewald 
(„Lichtleitung“). Die entsprechenden Ergebnisse 
sind im Intranet des Landesforstdienstes ersichtlich, 
und man kann zumindest vorsichtig durchatmen. Es 
scheint, als würden die letztjährigen Aufräumaktio-
nen sich durchaus positiv auf den Walderhalt aus-
wirken. Man ist zwar noch lange nicht am Ziel, aber 
die Richtung bezüglich Schadholz- und Käferthe-
matik scheint zu stimmen. 

Wegerhaltungs- & Instandsetzungsmaßnahmen
Das letzte Jahr strapazierte die forstliche Infrastruk-
tur immens. Zum einen durch den erhöhten und vor 
allem punktuellen Schadholzabtransport und zum 
einen aufgrund immer wiederkehrender Regen-
fälle, welche es dem Wegkörper nicht ermöglichte 
auszutrocknen um so die unbedingte Stabilität bei-
zubehalten.  Im Zuge der entsprechenden Instand-
haltungsmaßnahmen stellte man sich die Frage, 
wo und vor allem wie in die jeweiligen Weganla-
gen investiert werden soll. Aufgrund der Tatsache, 
dass die forstliche Wenner Infrastruktur überwie-
gend zum Holztransport verwendet wird, einigte 
man sich darauf, grobes Frostkoffermaterial auf das 
Wegplanum aufzutragen, um eine vertretbare Ent-
wässerung bzw. Haltbarkeit zum einen und einen 
sicheren Verkehr zum anderen gewährleisten kann.
Dieses Material ist jedoch nicht für jeden Verkehrs-
teilnehmer passend. Deshalb wurde zwischen dem 
Waldparkplatz Auders und Krametler Wirt eine 
Feinplanie aufgetragen, um ein angenehmeres Be-
fahren zu ermöglichen.

Losholzauszeige
Bedingt durch die vielen Windwürfe, fiel heuer 
so gut wie nur Schadholz für die Losauszeige an. 
Es wird an jeden einzelnen Holzwerber appeliert, 
sauber und gründlich zu arbeiten. Nur gemeinsam 
kann dem Käfer Einhalt geboten werden. 
Holzverkäufe sind selbstverständlich möglich.
Für nähere Infos stehe ich gerne zur Verfügung.

Aktuelles zum Holzpreis
Wie in den vergangenen Jahren erfolgreich prakti-
ziert, konnte für die GGAG Wenns ein annehmba-
rer Holzpreis für die Holzschlägerungen im ersten 
Halbjahr erzielt werden. Ein Dank gilt hier Herrn 
Simon Bartl von der Firma Pfeifer Holz für seine 
bewährte Arbeit zum Wohle der Waldeigentüme-
rinnen und Waldeigentümern. Der aktuelle Holz-
preis befindet sich allerdings stark im Sinkflug. 
Laut Auskunft der Firma Pfeifer kann man durchaus 
von einem Preisverfall von ca. € 20,- pro Festmeter 
rechnen. Des Weiteren wird auch kein Preisanstieg 
erwartet, allerdings ist der Holzmarkt generell sehr 
absatzabhängig.

Wünsche den Holzwerbenden frohes und vor allem 
unfallfreies Schaffen, den Wenner Bäuerinnen und 
Bauern eine ertragreiche Heu- und Gruamahdern-
te und allen Natursportlern eine erholsame Zeit im 
Wenner Forst.

Für die Zukunft werden zur besseren Instandhal-
tung der Forststraßen Personen gesucht, welche 
sich bereit erklären, verlegte Auskehren nach stär-
keren Unwettern auszuräumen. Diese Arbeiten 
können nach Absprache mit dem Substanzverwal-
ter bzw. mit dem Förster der Gemeinde Wenns 
verrichtet werden. Selbstverständlich wird diese 
Arbeit vergütet.
Für nähere Informationen stehen der Substanz-
verwalter Florian Schranz bzw. der Förster Michael 
Pfurtscheller gerne zur Verfügung     

Substanzverwalter Florian Schranz
agrar@wenns.gv.at

Förster Michael Pfurtscheller
Email: foerster@wenns.gv.at
 0676 / 35 11 241
Sprechstunden: Donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Musterer Jahrgang 2006 

Von links nach rechts: Gstrein Luca, Schweigl Luca, Feurle Yannick, Zangerl Luca
Bürgermeister Patrick Holzknecht;

Weitere Information zu Kitzrettung Wenns
•	 Die Bauern sollen sich unbedingt bei der Kitzrettung Wenns melden – es entstehen keinerlei Kosten, ein 
	 Anruf genügt!
•	 Die Wärmebildkamera der Drohne findet die Rehkitze sehr früh am Morgen oder spät am Abend –
	 je länger die Sonne auf die Wiese scheint, desto schwieriger bis unmöglich wird es, die Kitze ausfindig 
	 zu machen. 
•	 Der Bauer sollte deshalb unbedingt einen Tag vor dem geplanten Mähen Benedikt anrufen!
•	 Die Kitze können maximal 4h – 6h in eine Kiste eingesperrt werden – die geplante Mähzeit sollte dann 
	 auch einigermaßen eingehalten werden, weil wir sonst das Kitz wieder frei lassen müssen und sie
	 dadurch erneut dem Mähtod aussetzen.
                                                                                                                                                               Georg Gundolf 
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Aus der Pfarre Aus der Pfarre

Ehrungen

Alexandra Jehart
Verdienstzeichen

Funktion: Ehrenamtliche
Dekanat: Imst Pfarre Wenns
Alexandra Jehart gründete 2008 die Pfarrcaritas und organsierte Stricknachmittage, Hilfs-
gütersammlungen für Rumänien, Besuchsdienste und Trauerkerzen basteln, Familiennach-
mittage für Mütter und Kinder mit Nichtdeutscher Muttersprache und zuletzt das Pfarrcari-
tas-Café. Sie engagierte sich viele Jahre in der Erstkommunion - und Firmvorbereitung und 
im Kinderliturgieteam. Im Pfarrgemeinderat war sie zwei Perioden, eine davon als Obfrau. 
Frau Jehart ist eine große Stütze des pfarrlichen Lebens. 

Ludwig Gundolf
Ehrenzeichen 

Funktion: Ehrenamtliche
Dekanat: Imst Pfarre Wenns
Ludwig Gundolf war viele Jahrzenten in diversen Bereichen der Pfarre engagiert. Er war 28 
Jahre als Mesner und Vorbeter tätig und unterstützte mit seiner Frau Ingrid über dreißig 
Jahre die Sternsingeraktion. Weiters engagierte er sich sehr bei der Restaurierung der Far-
miekapelle und war als Funktionär im Kapellenausschuss.

Fronleichnamsprozession

Im Rahmen eines feierlichen Dankgottesdienstes wur-
den in der Pfarrkirche Saggen in Innsbruck am 27. April 
2024 Verdienstzeichen und Ehrenzeichen der Diözese 
Innsbruck für 2024 verliehen:

Das Verdienstzeichen und das Ehrenzeichen der Diö-
zese Innsbruck werden als öffentliche Anerkennung an 
verdiente Laien im ehrenamtlichen Dienst für deren En-
gagement um die Heimatkirche verliehen. Dazu zählen 
Aufgaben im pastoralen Dienst, Leistungen im sozialen, 
administrativen, kulturell-gesellschaftlichen Bereich so-
wie der Dienst am und im Kirchenraum und im Bildungs-
bereich.

Aus unserer Pfarre erhielten Ludwig Gundolf das Ehren-
zeichen sowie Alexandra Jehart das Verdienstzeichen. 
Ludwig Gundolf war viele Jahrzehnte in diversen Berei-
chen der Pfarre aktiv. Er war 28 Jahre als Mesner und Vor-
beter tätig und unterstützte mit seiner Frau Ingrid über 
vierzig Jahre die Sternsingeraktion. Weiters engagierte 
er sich besonders bei der Restaurierung der Farmieka-
pelle und war als Funktionär im Kapellenausschuss.

Ehren – und Verdienstzeichen der Diözese Innsbruck 

 (v.l.) Pastoralassistent Harald Sturm, Dekan Franz Anger-
mayer, die Geehrten aus dem Seelsorgeraum vorderes 
Pitztal Hubert Gastl (Pfarre Leins), Gertraud Wege (Pfarre 
Leins), Siegfried Gabl (Pfarre Arzl) und Alexandra Jehart 
(Pfarre Wenns) und Bischof Hermann Glettler, nicht am 
Bild Ludwig Gundolf (Pfarre Wenns).

Ihr seid eine große Stütze für das pfarrliche Leben! Die 
Pfarre mit dem Seelsorgeraum Vorderes Pitztal sagen ein 
herzliches Vergelts Gott und gratulieren zur Auszeich-
nung. 

Luis Scheiber - Gemeindezeitung - bei Jung und Alt beliebt!

Gewerbepark 15 / 6471 Arzl im Pitztal

SCHNUPPERLEHRLING 

willkommen

LEHRLINGEWir bilden aus

MELDE DICH BEI MARKUS

+43 664 884 673 36
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Aus der PfarreAus der Pfarre

Ein Rückblick aus unserer Pfarre!

Am 8. März gestaltete das Kinderliturgieteam einen Erlebnis – Kreuzweg in Matzlewald. 

Hl. Messe am Ostersonntag gestaltet von den Erst-
kommunionkindern und vom Familienliturgieteam.

Kinderwortgottesdienste mit dem Jahresthema 
„Regenbogen“

Am Palmsonntag, Palmbuschensegnung und Palm-
prozession von der St. Margarethen Kirche zur Pfarr-
kirche mit anschließender Hl. Messe.

Vor dem Fest Christi Himmelfahrt, 
Bittgang der Volksschule nach St. Margarethen und wieder zurück zur Pfarrkirche.

Am Pfingstdienstag, Pfarrwallfahrt nach Kaltenbrunn.

Erstkommunion

Am 8. Mai gingen 23 Kinder aus unserer Pfarre zum ersten Mal zum Tisch des Herrn.

Einzug vom Stamserhaus zur Heiligen Messe mit der Musikkapelle

Sommerpause Pfarrcaritas-Café:
Im Juli und August ist das Café geschlossen. Wir 
freuen uns wieder auf euren Besuch am Mitt-
woch, 25. September 2024, von 14:00 bis 16:30 
Uhr im Foyer des Mehrzwecksaals.
Ein herzliches Dankeschön an alle großen und 
kleinen BesucherInnen für’s Kommen und unse-
rem Team für’s Dabeisein, Mithelfen und Kuchen 
backen! 

Alexandra Jehart, Pfarrcaritas

Die nächsten Termine
für Pfarrcaritas-Café 

Mi, 26. Juni 2024
Mi, 25. September 2024

von 14:00 – 16:30 
im Foyer des Mehrzwecksaals Wenns 

Zeitgleich im Mehrzwecksaal:
Die Mütterberatung ist auch in den Sommermo-
naten (24.07.2024 und 28.08.2024) für euch da.
Anmeldung bei Hebamme Petra Frischmann,
Tel. 0699 119 70 134.
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Aus der PfarreAus der Pfarre

Jesus im Brot bei uns – Feier der Hl. Messe

(v.l.n.r.) Ministranten Emanuel Stoll u. Manuel Pixner, 
Pfarrer Otto Gleinser, Ministranten Viktoria Gabl u.
Marie Gundolf, Pass. Harald Sturm.
Mitte: Aaron Ritzinger, Lara Gemar, Eva Lechthaler, 
Elena Wille, Anton Schmid, Mia-Sophie Wittwer, Noel 
Sturm, Katharina Dürr, Aurelio Schiechtl, Elias Neuner, 
Matheo Schöpf, Diana Winter, Isabell Sixt
Vorne: Isabella Larcher, Marie Praxmarer, Amelie
Pangratz, Maria Krallinger, Nico Scholz, Noah Gundolf,
Leon Reinstadler, Lisa Eiter, Adrian Toth, Yannis Lita

Wir wünschen allen Erstkommunionkindern die Güte, 
die Liebe und den Segen Gottes.

Erstkommunion

(v.l.n.r.) hinten: Dekan Franz Angermayer (Firmspender) 
Pfarrer Otto Gleinser
vorne: Kartharina Knabl (Firmteam) Kajsa Liebing,
Isabell Weber (Firmteam) Nico Lechthaler, Phillip
Praxmarer, Ilyas Weber, Martina Eiter, Viola Gundolf, 
Emilia Wille, Manuel Pixner, Moritz Neururer, Jakob 
Lang, Sophia Flür, Julia Juen, Pass. Harald Sturm, Luca 
Toth-Kancsulik, Martina Pixner (Firmteam) Elias Erhart, 
David Wohlfarter.

Herzlichen Glückwunsch zur Firmung und möge euch 
der Segen Gottes auf all euren Wegen begleiten.

(Bildnachweis Erstkommunion Foto Vediart)

(Bildnachweis Foto Vediart)

Die Firmvorbereitung stand unter dem Motto
„Der Heilige Geist ist immer in unserem Herzen“ 

Besuch im Sozialmarkt (SOMI) Imst in der Pfarrgasse, 
mit dabei die Firmgruppe aus Wald.

Soziale Aktion der Firmlinge, sammeln von Lebensmittel und Körperpflegeprodukten für den Sozialmarkt.

Gemeinsamer Kreuzweg übers Bergl in Imst mit den 
Firmgruppen aus Wenns und Wald.

Rundgang in der Kirche hinauf zum Kirchenturm	
Besuch bei Ingeborg im Pfarrbüro

Firmtreffen zum Thema Hl. Geist 
und die Bedeutung des Sakra-
ments der Versöhnung.

Ein Vergelt`s Gott den engagier-
ten Firmbegleiterinnen Katharina, 
Isabella und Martina.

Pastoralassistent Harald Sturm
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Aus dem StandesamtAus dem Standesamt

Trauungen
Am Standesamtsverband Wenns

haben von März bis Ende Mai
insgesamt 6 Paare

den Bund der Ehe geschlossen.

80. Geburtstag
Klara Röck

Geburtstagsjubilare
Wir wünschen den Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit im Kreise ihrer Lieben. 

Hochzeiten

Katharina Egger & Harald Neururer am 
25.05.2024

„Das große Glück in der Liebe besteht darin,  Ruhe in einem anderen Herzen zu finden.“ (Julie de Lespinasse)

80. Geburtstag
Johann Folie

80. Geburtstag
Rosa Maria Frischmann

80. Geburtstag
Hugo Gstrein

Wir heißen unsere kleinen Gemeindebürger herzlich willkommen. 

Martha Dobler
geb. am 07.05.2024

Brennwald 294A

Sophie Gasser
geb. am 11.04.2024

Oberdorf 251

Stefanie Schultes & Reinhard Gundolf am 
12.04.2024

80. Geburtstag
Ilse Wilhelmine Krug

80. Geburtstag
Elfriede Muigg

80. Geburtstag
Helga Klara Regensburger

85. Geburtstag
Franz Erhart

85. Geburtstag
Max Lanbach

85. Geburtstag
Johann Larcher

90. Geburtstag
Alois Prantl

90. Geburtstag
Klara Weber
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Aus dem Standesamt Bibliothek

In Gedenken an unsere Verstorbenen

Elsa Schlatter
*16.06.1928 - 04.03.2024

Traurig sind wir,
dass wir dich verloren haben.

Dankbar sind wir,
dass wir mit dir leben durften.

Getröstet sind wir,
dass du in Gedanken weiter bei uns bist.

Erwin Schranz
*09.09.1931 - 07.04.2024

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.
Dorthin, woher ich kam,

kehre ich zurück:
in die Hände Gottes 

Helmuth Gasser
*13.05.1937 - 22.05.2024

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Leben,

ist es kein Sterben,
ist es eine Erlösung.
Ein gütiges Herz hat

aufgehört zu schlagen. 

Margaretha Lehmann
*06.08.1946 - 28.05.2024

Worte können nicht beschreiben,
was du warst für uns im Leben,

in unseren Herzen
wirst du immer bleiben,

denn deine Liebe war nicht
„Nehmen“, sondern „Geben“. 

Kurt Schuler
*27.04.1941 - 01.06.2024

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen,

unser Verstand
muss dich gehen lassen,

denn deine Kraft war zu Ende
und deine Erlösung Gnade.

Herzliche Gratulation an folgende Geburtstagsjubilare
Juli bis September 2024

85. Geburtstag
Hubert Schnell

80. Geburtstag
Josef Gabl

75. Geburtstag
Margit Vetter, Johannes Perkhofer, Siegfried Krug

70. Geburtstag
Manfred Scholz

65. Geburtstag
Carmen Margarete Kathrein (Juni),

Norbert Johann Hackl

60. Geburtstag
Dorothea Hackl, Josef Prantl, Edmar Karl Kathrein, 
Manuela Anna Wittwer, Richard Weirather, Stefan 

Gastl, Bernhard Schranz, Martin Mark, Simone 
Raich, Alfred Schiechtl, Klaudia Neuner

50. Geburtstag
Birgit Eiter, Christian Köll, Mario Manfred Mair, 

Gabriela Lechner, Manuela Matt

Dieser Sommer wird ein ... 

 
 

Der Tiroler Geschichten Sommer ist eine tirolweite Initiative, 
die zum wiederholten Male durchgeführt wird. Die Bücherei 
Wenns ist heuer das erste Mal dabei und mit der Teilnahme 
möchten wir möglichst viele Menschen mit den Angeboten 
unserer Bücherei vertraut machen. 
 
Interessierte LeserInnen (auch „Neu-Leser“) können sich 
vom 17. Juni bis zum 17. September 2024 bei uns anmelden, 
einen Lesepass bzw. einen Lesegutschein abholen und 
kostenlos unser Medienangebot in dieser Zeit nutzen. 
 

Der 17. Juni und die folgenden drei Montage  stehen  ganz unter 
dem Jahresmotto: 

 
„MIT DEM WIND BEGINNTS, ES WEHT UND WIRBELT ALLES AUF!“ 

 
Lassen Sie sich überraschen – und kommen Sie vorbei. 

 
 
Zum Abschluss des Tiroler Geschichten Sommers 2024 verlosen wir 
unter den TeilnehmerInnen in den verschiedenen Alternsgruppen 
tolle Buch- und Sachpreise. Auf Wunsch stellen wir auch gerne 
eine Leseurkunde für unsere jungen LeserInnen aus. 

 
 

 
Weiter Informationen finden Sie unter: 
ms-pitztal.tsn.at./schule/bibliothek 
tiroler-geschichten-sommer.at 
 
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer und freuen uns auf viele 
Besucherinnen und Besucher. 
 
Bildnachweis: tiroler-geschichten-sommer.at 
 

Öffentliche Bibliothek Wenns 
Brennwald 82  I  6473 Wenns  I  Tel.: 05414/87271-14 

 
Öffnungszeiten: 

Montag und Donnerstag 18-19 Uhr  I  Ferienzeit (ab 8. Juli - 2. September) nur montags 

Martha Schranz
*04.04.1937 - 12.06.2024

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe. 
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Kinderbildung Kinderbildung

A-6460 Imst | Floriangasse 24 | Tel: 05412 / 63 800

info@alpendruck.at | www.alpendruck.at

Verlässlich seit mehr als 40 Jahren

Naturpark – Gemeindekindergarten Wenns 
Unser Bohnenexperiment – „Bohnen im Glas“
Wir haben im Frühjahr ein Bohnenexperiment mit 
den Kindern gestartet. Jedes Kind durfte Bohnen-
samen in ein Glas mit Küchenrolle hineingeben und 
jeden Tag seine Samen gießen. Gemeinsam haben 
wir den Keim – und Wachstumsprozess beobachtet 
und mit Fotos dokumentiert. Wir haben schnell fest-
gestellt, dass nicht alle Samen aufgehen. Deshalb 
wurde ein Gemeinschaftsprojekt daraus und wir 
haben alle aufgegangenen Samen in einen Topf 
eingepflanzt und gepflegt. Schlussendlich wuchsen 
unsere Bohnenpflanzen über einen halben Meter 
hoch.  Sie können nun in ein großes Beet umgesetzt 
werden und hoffentlich können wir später ein paar 
Bohnen ernten. In unserer Naturpark–Ecke wurde 
das Projekt mit Fotos und Informationen ausgestellt 
und für alle sichtbar gemacht. 

Liebe Grüße vom gesamten Kindergartenteam

Flötengruppen
Die Lehrpersonen Martina und Christian bringen 
12 Kindern jede Woche die Flötentöne bei. Auftritte 
hatten sie bereits bei unseren Schulmessen und bei 
der Erstkommunion, ein weiterer folgt beim Platz-
konzert der Musikkapelle.

Naturparkschule VS Wenns
Unsere einheimischen Experten
Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen „Ex-
perten“, die uns in der Schule besuchen oder die 
wir besuchen dürfen: Marina Kofler besuchte uns 
als Apothekerin, Meinrad Neuner kam samt Bienen-
volk in die Schule. Dietmar Röck erklärte uns bei ei-
nem Besuch das Klärwerk in der Pitze und der Bür-
germeister Patrick Holzknecht lud zu einem Besuch 
in das Gemeindeamt ein.
Einige Musikantinnen und Musikanten der MK 
Wenns stellten den Kindern an einem Vormittag 
ihre Instrumente vor.
Aktuelle Fotos und Berichte jederzeit auf unserer 
Homepage: www.vs-wenns.jimdo.com
Dinah Weber, Schulleitung

TKS - Tiroler Kulturservice an der Volksschule Wenns
Seit bereits 50 Jahren organisiert die Tiroler Kul-
turservicestelle Veranstaltungen mit Künstlern aus 
verschiedenen Bereichen direkt an den Schulen. So 
hat man auf dem Land die Möglichkeit, die Kinder 
ohne großen organisatorischen Aufwand und hohe 
Fahrtkosten mit Kunst jeglicher Art in Berührung zu 
bringen.

Auch wir laden deshalb gern regelmäßig Buchau-
toren, Musiker, bildnerische Künstler und Schau-
spieler ein und bereichern so den Unterricht.
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Landesmusikschule Landesmusikschule

In Sachen Werbung wurde für dieses Schuljahr ein 
Schwerpunkt, gemeinsam mit LMS Imst, für Holz-
blasinstrumente gesetzt.  Es gab für die Volkschulen 
Jerzens, Wenns. Piller, Wald und Arzl eine spezielle 
Schulvorführung der Holzblasinstrumente einge-
packt in eine spannende Geschichte mit dem Titel 
„SOKO KLARI“. Die Zutaten für diese Aufführung wa-
ren eine tolle Power Point des Karikaturisten Rupert 
Hörbst, einem Sprecher und ein Holzbläserensem-
ble. Diese dauerte ca. 40 min und es wurden dabei 
die Instrumente Querflöte, Klarinette, Fagott, Oboe 
und Saxophon in den Focus gerückt. Ein Highlight 
war sich die Aufführen des gemeinsamen Liedes 
„Die Affen rasen durch den Wald“. Die Kinder der 
Volkschulen waren begeistert und bekamen noch 
Werbematerial für den Tag der offenen Tür mit, bei 
welchen sie dann all diese Holzblasinstrumente 
ausprobieren konnten.

„SOKO“ Holzbläser

Tag der offenen Tür
Am Freitag den 26.04 konnten dann alle interessier-
ten Kinder beim Tag der offenen Tür in der „Grua-
be Arena“ selbst die Instrumente ausprobieren. Für 
die Kinder welche sich noch nicht einig waren wur-
den Schnuppergutscheine ausgehändigt. Die El-
tern konnten sich über alle Details der Musikschul-
ausbildung informieren. In der ersten Stunde von 
17:00 bis 19:00 Uhr war ein großer Ansturm auf alle 
Instrumente und so war ein hörbares reges musi-
kalisches Treiben in der „Gruabe“. Die LehrerInnen 
der LMS bedanken sich für Ihr Interesse und freuen 
sich auf jeden neuen Schüler!

Maikonzert in St. Margarethen
Bereits zum dritten Mal wurde von der LMS Pitztal 
eine Konzert in der Kirche in St. Margarethen durch-
geführt und dies wurde somit  zu einer kleinen
Tradition. Diesmal wurden die geistlichen Beiträge
der Gesangsklasse Marianna Szivkova durch
Beiträge von Tuba und Bariton durch die Klasse
Markus Waldhart ergänzt. Ca. eine Stunde dauerte das
niveauvolle Konzert, in verschiedenen Besetzung-
en, durch die verschiedensten Generes und wur-
de mit viel Applaus gewürdigt! Vielen Dank für die 
zur Verfügungstellung der wunderbar akustischen
Kirche St. Margarethen!!

WENNER FASNACHT

Alle Kinder & Jugendliche die sich für

Roller & Scheller 

bei der Fasnacht 2025 interessieren –

bitte bis spätestens,

31. Juli 2024 bei Säckelmeister

Georg Bair unter 0664/80166207

melden! 
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Tourismusverband Tourismusverband 

Inzwischen bieten 148 Übernachtungsbetriebe 
im Pitztal Exklusiv-Urlaub: Wer hier eincheckt, be-
kommt automatisch den persönlichen Joker für un-
vergessliche Urlaubsmomente abseits des Alpen-
rummels.

(Pitztal) Tirols höchste Aussicht bei einem feinen 
Cappuccino im Café 3.440 mit Blick auf die beein-
druckende Gletscherwelt genießen, den türkisblau-
en Rifflsee umrunden oder auf den Spuren der Zir-
be das Hochzeigergebiet erkunden – mit der Pitztal 
Sommer Card gibt es vom 25. Mai bis 20. Oktober 
täglich freien Zutritt zu den Attraktionen des Pitztals.

Das Ticket für unbeschwerte Sommererlebnisse 
erhalten alle, die in einem der Partner-Beherber-
gungsbetriebe einchecken. Genießer nutzen die 
gemütliche Fahrt mit den Bergbahnen oder entde-
cken im Steinbockzentrum den König der Alpen.

Für einen entspannten und authentischen Urlaub 
abseits des österreichischen Alpenrummels ist das 
Pitztal ein Geheimtipp. Wer die Höhe nicht scheut, 
besucht den XP Adventure Park oder die Kletterhal-
le. Nass wird’s im PitzPark, der mit Naturbadeteich 
und Actionspielplatz für viel Abwechslung sorgt. 
Geführte Wanderungen, Mountainbike Touren und 
alle Aktivitäten des Sommeraktivprogramms gibt’s 
gratis mit dazu.

Weiteres Plus: Die Nutzung des öffentlichen Bus-
verkehrs ist ebenfalls inbegriffen.

Pitztal Sommer Card: Kombikarte Pitztal

Startschuss für die schönsten Sommererlebnisse:
Gratis mit der Pitztal Sommer Card  

 

TVB Pitztal: Vollversammlung stellt Weichen für die Zukunft und 
blickt auf erfolgreiches Tourismusjahr zurück.
 

Der Pitztaler Tourismus zeigte sich einig: Obmann Rainer Schultes wurde in seinem 
Amt bestätigt. Der neu gewählte Aufsichtsrat und Vorstand steht für Kontinuität und 
Weiterentwicklung.  Mit über 1,07 Millionen Nächtigungen verzeichnete der TVB Pitztal 
im abgelaufenen Tourismusjahr 22/23 deutliche Zuwächse und kann auf das 
erfolgreichste Tourismusjahr seit 15 Jahren zurückblicken. 

Über 150 Mitglieder folgten der Einladung des Tourismusverbandes Pitztal zur 
Vollversammlung samt Neuwahlen am 21. November nach Wenns. In einem 
aufschlussreichen Rückblick wurden die Aktivitäten des vergangenen Tourismusjahr 
beleuchtet. Die konstruktive Zusammenarbeit zwischen TVB-Vorstand und allen 
Leistungspartnern der Region ermöglichte wichtige Schulterschlüsse. „Wir blicken auf eine 
schöne, aber auch herausfordernde Amtsperiode zurück. Gemeinsam konnten wir viel 
Positives bewegen und mit dem Tourismusjahr 22/23 das beste Nächtigungs-Ergebnis seit 15 
Jahren erzielen.“, so der wiedergewählte Obmann Rainer Schultes „Die Herausforderungen, 
die vor uns liegen, sind riesengroß. Ich bin zuversichtlich, dass wir durch unseren Weg der 
Einigkeit, diese bestmöglich im Sinne der Region bearbeiten werden.“  
 
Im vergangenen Geschäftsjahr hat sich im TVB viel getan: Neben der Modernisierung, 
Digitalisierung und Erneuerung der Organisation, nahm auch das Marketing & Events einer 
zentralen Rolle ein, wie der wiedergewählte Obmann-Stellvertreter Othmar Walser weiß zu 
berichten: „Der Mix unserer Veranstaltungen zwischen Unterhaltung und Sport hat sich 
bewährt. Mit unseren Open-Air-Konzerten am Hochzeiger oder dem Schneefest begeistern 
wir im Winter Massen am Berg und im Tal und sind gleichzeitig im Sommer mit dem 
Gletschermarathon und dem Pitz Alpine Glacier Trail als wirkliche Aktivsport-Region 
positioniert. Über das gesamte Jahr erreichen wir mit unseren Veranstaltungen 
verschiedenste Zielgruppen vom Spitzensportler bis hin zum Genussskifahrer. Damit decken 
wir die gesamte Bandbreite des Pitztaler Tourismus optimal ab.“ Im Bereich Marketing ist der 
Fokus auf Digital-Kampagnen, sowie die seit Beginn der Amtsperiode bestehende 
Kooperation mit dem deutschen Bundesligaverein FC Augsburg besonders hervorzuheben.   
 
Im Bereich Infrastruktur wurde auch heuer kräftig investiert. „Obwohl uns zwei große 
Unwetterereignisse im Sommer nicht in die Karten spielten, konnten wir einige 
Erneuerungsmaßnahmen unserer Infrastruktur setzen. Allen voran zu nennen ist hier der 
Steinbock Trail am Hochzeiger, der unser Bike-Angebot in der Region qualitativ hochwertig 
erweitert“, stellt der ebenfalls wiedergewählte Obmann-Stellvertreter Gerhard Haid Fest. 
Besonders hervorzuheben ist, dass die umfängliche Digitalisierungsinitiativen des 
Tourismusverbandes auch den Bereich Infrastruktur erfassen. Der Aufbau einer 
umfassenden digitalen Datenbank steht auf der Agenda. Dadurch wird der TVB unabhängiger 
von externen Dienstleistern, was bereits in der eigenständigen Fertigung aller Wegeschilder 
sichtbar ist.  

Pressekontakt:
Tourismusverband Pitztal, Oliver Gartzke,

Leitung Marketing &Kommunikation &Events,
Unterdorf 18, 6473 Wenns, 

Tel. +43-5414-86999-15, Fax +43-5414-86999-88,
oliver-gartzke@pitztal.com, www.pitztal.com

Auf dem Dach Tirols: Freie Fahrt auf den Pitztaler 
Gletscher. Foto: TVB Pitztal, Daniel Zangerl

Am größte Naturbergsee Österreichs:  Magische 
Farbspiele am Rifflsee. Foto: TVB Pitztal

Erlebnis Hochzeiger: Der ZirbenPark steht für Spaß 
und Spiel mit allen Sinnen. Foto: Chris Walch

(Breonix Foto + Design)

Bei der vergangenen Vollversammlung im Novem-
ber 2023 begrüßte der TVB Pitztal zahlreiche Mit-
glieder, um wichtige Entscheidungen zu treffen und 
sie über das vergangene Tourismusjahr zu infor-
mieren. Ein zentrales Thema waren die Wahlen für 
den Vorstand und den Aufsichtsrat. Die Wahlen er-
folgten in drei Stimmgruppen, wobei in den ersten 
beiden Gruppen jeweils nur ein Wahlvorschlag zur 
Auswahl stand. In Stimmgruppe 3 gab es hingegen 
zwei Vorschläge. Der neu gewählte Aufsichtsrat 
und Vorstand steht für Kontinuität und Weiterent-
wicklung sowie Innovation. 
Die Ergebnisse der Wahl legen die Grundlage für 
eine erfolgreiche Amtsperiode des Vorstands und 
Aufsichtsrats für die nächsten 5 Jahre fest. An der 
Spitze des Vorstands steht Rainer Schultes als Ob-
mann. Unterstützt wird er von Othmar Walser und 
Gerhard Haid als Stellvertreter. 
Des Weiteren gehören Joachim Eiter, Stefan Sailer, 
Franz Staggl und Beate Rubatscher-Larcher dem 
Vorstand an. Sie sind jeweils Ansprechpartner und 
Verantwortliche für Infrastruktur- und Kulturthemen 
in ihren Orten. Der Vorstand in seiner Gesamtheit ist 
für die ganzheitliche Entwicklung der Destination 
zuständig. Philipp Stöfelz, Geschäftsführer des TVB, 
ist für die Mitarbeiterführung im TVB verantwortlich 
und agiert im Naturpark Kaunergrat als Vorstands-
mitglied. Er kümmert sich mit seinem Team um das 
Marketing sowie den Vertrieb der Region Pitztal. 
Der Aufsichtsrat, unter Vorsitz von Bruno Füruter 
und Stellvertreter Thomas Fleischhacker, dient als 
Kontrollorgan des Vorstands. Egon Grutsch, Mar-
tin Schwarz, Andreas Lentsch, Sylvia Rasch, David 
Röck, Florian Neurauter, Wilfried Hairer sowie die 
Bürgermeister Elmar Haid, Josef Knabl, Johannes 
Reinstadler und Patrick Holzknecht sind ebenfalls 
Teil des Gremiums.

Neuwahlen Vorstand +
Aufsichtsrat  
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Günther Abschied
Nach über 40 Jahren beim Tourismusverband Pitz-
tal wurde Günther Neururer mit 01.02.2024 in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Es war 
ein Moment des Abschieds von einem Mitarbei-
ter, der unser Unternehmen über Jahrzehnte hin-
weg mit seinem Engagement, Zuverlässigkeit und 
seinem Fachwissen geprägt hat. Das Aufgabenge-
biet von Günther wurde intern aufgeteilt. Hauptan-
sprechpartnerin für Buchhaltungsfragen stellt Ni-
cole Bichler (Ortsinfo Arzl) dar und sie übernimmt 
den Großteil des Aufgabengebiets von Günther.

Fazit Winter
Das Pitztal möchte sich herzlich bei allen Gästen, 
Partnern und Mitarbeitern bedanken, die zum Er-
folg der Wintersaison 2023/24 beigetragen haben. 
Dank Ihrer Unterstützung konnten alle eine erfolg-
reiche Saison mit vielen unvergesslichen Erlebnis-
sen und berührenden Momenten erleben.

Ausblick Sommer
Der perfekte Sommer im Pitztal bietet eine Vielzahl 
von Aktivitäten für Naturliebhaber und Abenteurer. 
Von anspruchsvollen Hochtouren über malerische 
Wanderungen bis hin zu aufregenden Mountain-
bike-Trails gibt es für jeden etwas zu entdecken.
Nach dem Winter ist vor dem Sommer. Bereits 
seit einiger Zeit sind unsere Kampagnenaktivitä-
ten in unseren drei Sommer Kernmärkten aktiv: 
In Deutschland, Schweiz und den Niederlanden 
setzen wir auf einen Mix aus eigenen Kampagnen 
und Marketing-Kooperationen mit verlässlichen 
Partnern wie der Österreich Werbung. Den Fokus 
unserer Aktivitäten setzen wir dabei auf Online, un-
terstützend wird Print mit begleitender PR-Arbeit 
eingesetzt.

In einem Markt-Test werden in einem kleinen Rah-
men durch eine Kooperation mit dem französischen 
Reiseführer Petit futé diesen Sommer auch Aktivitä-
ten gesetzt.
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21 Abzeichen für unsere Jugendgruppe - 9x Bronze, 8x Silber, 4x Gold

Hervorragende Disziplin und 
tolle Leistungen unserer Ju-
gendgruppe beim Wissenstest 
am Samstag, den 06.04.2024 
in Mils bei Imst. Bei zahlreichen 
Stationen mussten die Jugend-

lichen ihr Können und ihr Wissen unter Beweis stellen.

HERZLICHE GRATULATION zu Bronze, Silber und 
Gold an unseren 21 jungen Kamerad:innen. Vielen 
Dank auch an unsere Jugendbetreuer, sowie allen 
Gehilfen für die perfekte Vorbereitung.

 

 

DANKE für euren Dienst bei der Feuerwehr und 
Gratulation zum BESTANDENEN Wissenstest Ab-

zeichen. Weiter so...
Danke an unseren Bürgermeister Patrick Holzknecht 

für seinen Besuch und die Wertschätzung 
der Jugendarbeit.

ERFOLGREICHE FEUERLÖSCHER PRÜFAKTION 
2024 IN WENNS
Auch zum Thema vorbeugender Brandschutz ist 
die FF Wenns stets bemüht. Deshalb organisiert 
die Freiwillige Feuerwehr Wenns alle zwei Jahre, 
eine Feuerlöscher Überprüfaktion für die gesamte 
Gemeinde. Die Überprüfung wurde auch heuer am 
Samstag, den 13. April 2024 wieder hervorragend 
angenommen und die wichtige Aktion war bestens 
besucht. Vielen Dank an die Fachfirma für die Top-
Überprüfung, an alle mithelfenden Kamerad:innen 
für die perfekte Abwicklung und der gesamten Be-
völkerung für euer Kommen.
Nur ein voll funktionsfähiger Feuerlöscher kann im 
Ernstfall entscheidend helfen. Die nächste Aktion 
findet wieder im April 2026 statt. Bei der heutigen 
Aktion waren 12 Mann/Frau der FF Wenns involviert.

SILBER
1.	 Frederik Eiter
2.	 Martina Eiter
3.	 Lukas Horntrich
4.	 Fabian Lechner
5.	 Kajsa Liebing
6.	 Manuel Pixner
7.	 Emilia Wille
8.	 Joel Zangerle

GOLD
1.	 Thomas Bacher
2.	 Nico Fischer
3.	 Julian Lechner
4.	 Luca Schauer

BRONZE
1.	 Laura Bacher
2.	 Viktoria Gabl
3.	 Sarah Haid
4.	 Viktoria Haid
5.	 Nina Hammerle
6.	 Mathias Köll
7.	 Felix Maaß
8.	 Lorenz Röck
9.	 Emanuel Stoll

TOLLE LEISTUNG BEIM KUPPELCUP IN BRIXLEGG
Am Samstag, den 20. April 2024 bestritt unsere jun-
ge Bewerbsgruppe WENNS 1, den 2. Kuppel-Be-
werb für die Saison 2024 im Tiroler Unterland.

Nach einem starken Grunddurchgang mit einer Zeit 
von 18,85 sek. konnten sie sich für das K.O. Finale 
der Besten 8 qualifizieren.

Trotz einer Zeit von 18,25 sek. im Halbfinale, mussten
sie sich dem Gegner Aschau/Brandenberg geschla-
gen geben und zogen somit ins kleine Finale ein.

Im kleinen-Finale entschieden die Hundertstel leider 
gegen sie. Mit einer Zeit von 20,05 sek. und 0,5 sek. 
Rückstand auf den Gegner Brixlegg 2, erreichten sie 
schlussendlich den 4. Platz in der Wertung.

WINTER BZW. FRÜHJAHRSPUTZ 2024

FLORIANIÜBUNG 2024
Stolze 86 Mann/Frau der FF Wenns nahmen gestern 
am 19. April, trotz winterlichen Wetterverhältnissen, 
bei unserer traditionelle Florianiübung im Ortsteil 
Matzlewald teil.

Solch eine überwältigende Mitgliederzahl bei einer 
Übung, war auch eine logistische Herausforderung, 
bei der beispielsweise unser MTF dreimal als Shut-
tledienst verwendet wurde.

Am Einsatzort angekommen, wurde ein Brand eines 
Wirtschaftsgebäudes mit mehreren vermissten Per-
sonen simuliert. Neben einem umfassenden Außen-
angriff sowie dem Innenangriff mit zwei ATS Trupps, 
wurden zwei rund 300m lange Zubringerleitungen 
vom Piller Bach aufgebaut. Nach rund eineinhalb 
Stunden ging die lehrreiche Übung zum gemütli-
chen Teil über.

Bei der Übung:
Alarmierung: Sirenenprobe und Pager Sammelruf
KDOFA, MTFA, TLFA 2000, LFA, RFA und 5 private 
PKW
86 Mann/Frau
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GELUNGENE FLORIANIFEIER 2024
DER FF WENNS
Mit einer 98 Mann / Frau starken Mannschaft, fand 
am Samstag, den 20. April 2024 die Florianifeier der 
Freiwillige Feuerwehr Wenns satt. Nach dem festli-
chen Einmarsch mit der Musikkapelle Wenns feier-
ten wir die hl. Messe, die von Pfarrer Saji feierlich 
zelebriert wurde.

Im Anschluss konnte die Florianifeier im Mehrzweck-
saal der Gemeinde Wenns von Kommandant BV 
Lukas Scheiber eröffnet werden. Der Kommandant 
dankte allen Mitgliedern für die zahlreiche Teilnah-
me und für die unverzichtbare Arbeit über das gan-
ze Jahr hindurch. „Ich bin stolz Kommandant einer 
solch schlagkräftigen, kameradschaftlichen und har-
monierenden Feuerwehr zu sein. Vielen DANK an 
alle Kamerad:innen für ihr Engagement in den unter-
schiedlichsten Bereichen unserer Feuerwehr, so der 
Kdt. Lukas Scheiber am Ende seiner Eröffnungsrede. 
Gleichzeitig gratuliert unser Kommandant auch der 
jungen Bewerbsgruppe Wenns 1, welche pünktlich 
zur Florianifeier vom Kuppelcup in Brixlegg zurück-
kehrten.

Neben Pfarrer Dr. Saji, Bgm. Patrick Holzknecht, Vize 
Bgm. Robert Rundl, Gemeindevorstand Lukas Wille 
konnten auch unsere Ehrenmitglieder ABI Siegfried 
Fadum und HLM Walter Gasser begrüßt werden. 
Auch unsere Patinnen Friederike Hammerle (KDO-
FA), Vevi Raich (LFA), Erika Gasser (RF) und Christine 
Bregenzer (Jugend) waren in unserer geselligen Run-
de vertreten.

Neben der Übergabe der Wissenstestabzeichen 
folgten die Angelobungen und Beförderungen so-
wie die Ehrungen verdienter Kameraden.

	 Überstellungen Aktivstand und Beförderung
	 zum FM (Feuerwehrmann)
1.	 JFM Paul Schlatter
2.	 JFM Michael Pixner
3.	 JFM Sarah Haid
4.	 JFM Luca Schauer

	 Beförderung FM-Feuerwehrmann
1.	 PFM Marcel Zangerle

	 Beförderung OFM-Oberfeuerwehrmann
1.	 FM Severin Mark (6 Jahre Aktivstand)
	
	 Beförderungen HFM-Hauptfeuerwehrmann
1.	 OFM Daniel Deutschmann (12 Jahre Aktivstand)
2.	 OFM Simon Hechenberger (12 Jahre Aktivstand)
	
	 Beförderung LM-Löschmeister
1.	 FM Philipp Dobler (neuer Gruppenkommandant 
	 der Gruppe 7)

	 Beförderung OLM-Oberlöschmeister
1.	 LM Fabian Eiter (seit 6 Jahren Jugendbetreuer)
2.	 LM Florian Gabl (nicht anwesend)
	
	 Beförderung OBM-Oberbrandmeister
1.	 BM Christoph Stoll
	 (seit 6 Jahren Zugskommandant)

	 25 Jahre Mitgliedschaft bei der FF Wenns
1.	 HFM Norbert Duller
2.	 HFM Marcel Dürr
3.	 HFM Mario Reinstadler

	 40 Jahre Mitgliedschaft bei der FF Wenns
1.	 OBI Peter Gabl

	 50 Jahre Mitgliedschaft bei der FF Wenns
1.	 HLM Reinhold Reinstadler

	 AUSZEICHNUNGEN vom
	 BFV IMST BFV Stufe III in BRONZE
	
	 BM Weber Daniel
•	 seit 23 Jahren Mitglied und seit 11 Jahren im 
	 Ausschuss (vorher ATS Beauftragter, jetzt als 
	 Zugs- und Gruppenkommandant)
	 OBI Gundolf Mario
•	 seit 26 Jahren Mitglied und seit 12 Jahren im 
	 Ausschuss (vorher Jugendbetreuer und
	 Kommandant, jetzt als Gruppenkommandant)

	 Stufe II in SILBER
	
	 OBM Stoll Christoph
•	 seit 22 Jahren Mitglied und seit 18 Jahren im 
	 Ausschuss (seit 2006 als Gruppenkommandant 
	 und seit 2018 als Zugskommandant)
	 HV Roland Thöny
•	 seit 35 Jahren Mitglied (vorher FF Prutz) und seit 
	 17 Jahren im Ausschuss als Kassier)

Zum Abschluss erhielt unser HLM Siller Martin ein 
schönes Leinenbild vom Fuhrpark der FF Wenns für 
seine 22jährige gewissenhafte Tätigkeit als Ober-
maschinist der FF Wenns. Unter Tränen hat er das 
Präsent angenommen und übergibt mit Stolz seine 
Funktion als Obermaschinist seinem Sohn LM Simon 
Siller.

In diesem Sinne möchten wir allen geehrten und 
ausgezeichneten Kameraden nochmals herzlich Gra-
tulieren und sagen 1000mal Vergelt´s Gott für euer 
Engagement für unsere Feuerwehr.

Nach einer kurzen Terminvorschau ging die Feier 
zum gemütlichen Teil über. Vielen DANK an Jacky‘s 
Pizzagrill für die perfekte Verpflegung, an unsere 
zwei Kellnerinnen Birgit Eiter und Petra Reinstadler 
sowie an Sieglinde Donner, Sieglinde Haid und Ilse 
Kocher für dieses WAHNSINNS KUCHENBUFFET. 
Es wurde nicht nur von euch drei kostenlos vorbe-
reitet, sondern war zudem einfach gewaltig! DANKE

Atemschutzleistungsbewerb 2024 des BFV Lan-
deck - 6× GOLD (zwei Trupps) für die FF Wenns
Am Samstag, den 04. Mai waren zwei Trupps der FF 
Wenns beim Atemschutzleistungsbewerb in Piller 
(Nachbargemeinde Fließ) vertreten. Nach wochen-
langen Übungen, konnten beide Trupps den Bewerb 
zum ASLA in GOLD mit Bravour meistern.
Ein großer Dank nochmals den zwei Ausbildern BM 
Weber Daniel und LM Folie Markus für die Vorberei-
tungen.

Herzliche Gratulation an beide Trupps -
Tolle Leistung und macht bitte weiter so!
 
Trupp Wenns 1 (GOLD)
• 1er OFM Hafner Florian
• 2er OFM Donner Tobias
• 3er LM Deutschmann Stefan
Trupp Wenns 2 (GOLD)
• 1er OFM Mark Marcel
• 2er HFM Grutsch Simon
• 3er LM Siller Dominik
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Einstimmiger Beschluss und Bestellung des neu-
en Tanklöschfahrzeuges TLFA 3000/100 für die 
FF Wenns
Nach unzähligen Vorbesprechungen, Besichtigun-
gen und vielen Stunden der Ausarbeitungen, konn-
ten wir am 06. Mai 2024 unser neues Tanklöschfahr-
zeug über die BBG (Bundesbeschaffung GmbH) 
endlich bestellen.
Das neue Tanklöschfahrzeug mit Allrad und 3000 l 
Wasser sowie 100 l Schaummittel (TLFA 3000/100) 
wird auf einem MAN TGM 18.320 (18t Fahrgestell 
mt 320 PS) von der Firma Rosenbauer Group aufge-
baut. Das neue Fahrzeug wird im Feber 2026 ausge-
liefert und ersetzt unser 30 Jahr altes Tanklöschfahr-
zeug.
Das neue Tanklöschfahrzeug wird die Schlagfähigkeit 
und die Sicherheit in unserer Gemeinde weiter erhö-
hen. Aus Mitteln unserer Kameradschaftskasse wer-
den wir zudem eine stolze Summe von über 20.000 € 
für das neue Einsatzfahrzeug mitfinanzieren.

Ein großer Dank gilt dem gesamten Fahrzeugaus-
schuss für die perfekte Zusammenarbeit. Ein weite-
rer Dank gilt unserem Bürgermeister Patrick Holz-
knecht für seinen Einsatz und seinen Rückhalt sowie 
dem gesamten Gemeinderat der Gemeinde Wenns 
für die einstimmige Unterstützung und Zustimmung. 
Ein Dank gilt dem Land Tirol - speziell Sicherheitslan-
desrätin Astrid Mair, dem Bezirks- und Feuerwehrin-
spektorat und allen, die sich für unser neues TLFA 
bereits mit Herzblut so engagiert und eingesetzt ha-
ben.

Über das laufenden 
Procedere, bis zur 
Einweihung im Jahr 
2026 werden wir 
euch auf dem Lau-
fenden halten.

Abschnittsübung „vorderes Pitztal“ mit Stations-
betrieb in Wenns
Am Samstagnachmittag, den 18. Mai 2024 organi-
sierte die FF Wenns die Abschnittsübung „vorderes 
Pitztal“ in Wenns in Form eines Stationsbetriebes. 
Um 16:00 Uhr erfolgten die Alarmierungen der Feu-
erwehren aus Arzl, Wald, Leins, Jerzens und Wenns. 
Rund alle 45 Minuten wechselten die Feuerwehren 
mittels Alarm-E-Mail zur nächsten Übungsstation.

Station 1: Verkehrsunfall PKW gegen Motorrad - 
zwei Personen unter dem Fahrzeug eingeklemmt im 
Ortsteil Pitzenhöfe

Station 2: Höhen/Tiefenrettung – Versorgung und 
Bergung einer verletzten Person aus einem Schacht 
bei der Feuerwehrhalle

Station 3: Holzerunfall – Person von mehreren Holz-
stämmen eingeklemmt, Anhänger droht abzustürzen 
– Forstweg Richtung Kielebergalm

Station 4: Brand Wohngebäude mit mehreren ver-
missten Personen und Rettung von Personen über 
tragbare Leitern im Ortsteil Bichl

Alle fünf Feuerwehren konnten die Übungen mit 
Bravour abarbeiten und die Übungsziele erreichen. 
Nach einer detaillierten Übungsbesprechung vor 
Ort, konnten die Stationen gewechselt werden. Um 
19:30 Uhr folgte eine gesammelte Übungsbespre-
chung am Vorplatz der FF Halle, bevor die lehrreiche 
Abschnittsübung 2024 beendet wurde.

Bei der Übung:
FF Arzl i.P. mit TLFA 3000/100 und LFB mit 18 Mann
FF Wald mit LFBAW und MTFA mit 15 Mann/Frau
FF Leins mit KLFA und 9 Mann
FF Jerzens mit RLFA 2000 und 9 Mann
FF Wenns (Übungsmannschaft) mit KDOFA, TLFA 
2000 und RFA und 20 Mann
FF Wenns (Übungsvorbereiter und Beobachter auf 
allen Stationen inkl. Versorgung mit 24 Mann)
Gesamt: 95 Mann/Frau

Weiters bei der Übung:
Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Roland Thurner
Abschnittsfeuerwehrkommandant ABI Christian Mel-
mer
Bezirksfeuerwehr-Schriftführer BV Lukas Scheiber
Bezirksfeuerwehr-Kassier OV Johannes Tschuggnall

BFK OBR Roland Thurner sowie AK ABI Christi-
an Melmer gratulierten zum gelungenen Stations-
betrieb und allen Feuerwehren für ihren perfekten 
Übungseinsatz. Kdt. BV Lukas Scheiber bedankte 
sich abschließend bei allen Übungsvorbereiter und 
Beobachter recht herzlich und lud alle Anwesenden 
zu einem kameradschaftlichen Ausklang in die Feu-
erwehrhalle Wenns ein.

Wunderschöne Fronleichnamsprozession mit an-
schließendem, gewaltigem Fest der FF Wenns
Der Wettergott hat es, zu Fronleichnam, am 30. Mai 
2024 sehr gut mir der FF Wenns und der gesamten 
Pfarrgemeinde gemeint. Während es um 06:30 Uhr 
noch in Strömen regnete, fand die Prozession bei 
strahlendem Sonnenschein statt.

Nach der wunderschönen Fronleichnamsprozession 
durch unser Dorf, veranstaltete die Freiwillige Feu-
erwehr Wenns im Anschluss das traditionelle Fron-
leichnamsfest im Mehrzwecksaal samt Vorplatz. Vie-
len Dank an alle Kamerad:innen für die perfekte und 
so zahlreiche Mithilfe und allen Besucher:innen für 
ihren Besuch bei einem sehr gelungenen Fronleich-
namsfest 2024.

Die FF Wenns war nicht nur bei der Prozession, dem 
gesamten Verkehrsdienst im Ortsgebiet, sondern 
auch beim Fest mit einer starken Mannschaft ver-
treten. Um 20:00 Uhr klang das Fronleichnamsfest 
gemütlich aus und wir freuen uns bereits auf nächs-
tes Jahr. Fotos Raggl Hansjörg sowie SS, LS, PP (ÖA 
Team FF Wenns)

Gratulation zum FLA Bronze beim Landeswettbe-
werb in Zell am Ziller - speziell unseren Mädels
Mit zwei Gruppen war auch die FF-Wenns beim dies-
jährigen Landeswettbewerb in Zell am Ziller im Ziller-
tal am 8. Juni 2024 vertreten.
Herzliche Gratulation an beide Gruppen der FF 
Wenns. Unsere Mädelsgruppe / Wenns 2 erreichte 
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mit einem guten Angriff erstmals das Leistungsab-
zeichen in Bronze (erstmal erreichte dies eine Da-
mengruppe in der Geschichte der FF Wenns) . Unse-
re Gruppe Wenns 1 hatte mit 42 Sekunden ebenfalls 
einen TOP Angriff, hinzu kamen leider 20 Fehler-
punkte. Danke für eure Teilnahme und weiter so!

Der nächste Landesbewerb findet 2025 in Sillian in Osttirol statt.

Berichte: Schriftführer Patrick Pfefferle, 
Kommandant Lukas Scheiber, ÖA-Team
der FF-Wenns
Fotos: ÖA-Team/FF-Wenns, Hansjörg Raggl uvm.

MalwettbewerbMalwettbewerb
Liebe Wenner Kinder und Jugendlichen!!

Wir suchen Ideen für unser neues LOGO!!
Mitmachen kann jeder der Lust am Malen und Basteln hat.

Eine Eurer tollen Ideen werden wir auswählen und ein neues LOGO
 für unseren Verein entwerfen. 

Ihr könnt Eure Zeichnungen bis 31. Juli in der Gemeinde abgeben.
Wir freuen uns schon extrem auf Eure kreativen Bilder!!

Euer Team vom Wenner Kinder- und Jugendverein ♥

...der Wenner Kinder- und Jugendverein...

...lädt ein zum...

Altherren Wenns

Neue Trainingsanzüge
Die Altherren Wenns haben sich heuer mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet.

Vielen Dank an dieser Stelle an Intersport Imst und vor allem an Stefan Dobler für die Organisation!
Die Altherren Wenns

Hallentraining 2024 – Mittelschule Pitztal
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Die MK Wenns ist immer auf der Suche nach Verstär-
kung. Mit der Gründung eines vereinseigenen Jugend-
orchesters können nun auch Musikschüler, die sich in 
Ausbildung befinden, Orchesterluft schnuppern. Unter 
Mithilfe erfahrener MusikantInnen und Musikanten stu-
diert KM Anton Hasslwanter derzeit mehrere Stücke 
ein, die im Rahmen eines Platzkonzertes vorgestellt 
werden. 
Auch ein Schnuppertag an der VS Wenns wurde orga-
nisiert. Hier konnten die Volksschüler erste Versuche an 
verschiedenen Instrumenten anstellen. Mit einem klei-
nen Geschenk und einem Würstl wurden die Kinder 
verabschiedet.  

Christian Perkhofer

Nach einer kurzen, aber intensiven Probephase, war es 
am 16. März so weit. Im vollbesetzten Mehrzwecksaal 
konnte Obfrau Christina Gasser Gäste aus nah und fern 
zum diesjährigen Frühjahrskonzert begrüßen.  Kapell-
meister Anton Hasslwanter hatte mit seinen Musikan-
tinnen und Musikanten ein anspruchsvolles und gefälli-
ges Programm einstudiert. Der Bogen spannte sich von 
sinfonischer über traditionelle bis zur modernen Blas-
musik. Dem Publikum gefiel´s und so konnte man nach 
zwei Zugaben zufrieden die Bühne verlassen.
Die Verschnaufpause nach dem Frühjahrskonzert war 
jedoch nur kurz, fand doch am 27. April, ebenfalls im 
Mehrzwecksaal, das Bezirkswertungsspiel statt. In meh-
reren Proben bereitete sich die Musikkapelle auf dieses 
Event, das alle 4 Jahre stattfindet, vor. Doch oblag dem 
Verein diesmal nicht nur die musikalische, sondern auch 
die organisatorische Vorbereitung. Insgesamt   nahmen 
9 Kapellen in zwei Leistungsstufen (Stufe B – Mittelstu-
fe und Stufe C – Oberstufe) daran teil. Dabei wurden 
jeweils 1 Pflicht- und 1 Selbstwahlstück von einer drei-
köpfigen Jury bewertet. Die Ergebnisse wurden am 
Abend vor vollem Publikum bekannt gegeben.

Die Ergebnisse: 
Stufe B:	 Musikkapelle St. Leonhard – Silbermedaille
	 Musikkapelle Imsterberg – Goldmedaille
Stufe C:	 Musikkapelle Wenns – Silbermedaille
	 Musikkapelle Karrösten – Goldmedaille
	 Stadtmusik Imst – Goldmedaille
	 Musikkapelle Roppen – Goldmedaille
	 mit Auszeichnung
	 Musikkapelle Tarrenz – Goldmedaille
	 mit Auszeichnung und Tagessieg

Bereits am Nachmittag herrschte am Pavillonplatz Fei-
erstimmung, die nach Bekanntgabe der Ergebnisse 
im Saal ihren Höhepunkt erreichte. Die Musikkapelle 
Wenns erhielt für die perfekte Organisation viel Lob 
aus den Reihen aller Musikkapellen. 

Der Frühling im Zeichen der Blasmusik

Am Samstag, den 11. Mai veranstaltete die Schützen-
gilde Wenns nach 19 Jahren Pause wieder die erste 
Gildenmeisterschaft. Jeder konnte seine Schießfähig-
keiten unter Beweis stellen und es wurden sehr gute 
Ergebnisse erzielt. Geschossen wurde die Gildenmeis-
terschaft bestehend aus 30 Schuss und eine 10er Serie 
aus 10 Schuss. 
Im Anschluss um 19.00 Uhr fand die erste Jahreshaupt-
versammlung statt. Oberschützenmeister Stv. Elias 
Siegele begrüßte alle anwesenden Mitglieder recht 
herzlich. Alle Funktionäre berichteten über ihre Tätig-
keiten im Jahr 2023/24. Hausherr Bürgermeister Patrick 
Holzknecht begrüßte die Mitglieder und bedankte sich 
für die geleistete Arbeit und die Durchführung dieser 
Veranstaltung.
Nach der Jahreshauptversammlung fand noch die 
Preisverteilung der Gildenmeisterschaft statt. Schüt-
zenrat Daniel Weber  führte diese durch und übergab 
die Preise an die Schützen. 

Vereinsschießen mit anschließender Jahreshauptversammlung

Gildenmeisterschaft :
Platz 1 : Daniel Weber
Platz 2 :  Hermann Weber
Platz 3 : Mario Hackl

Die Schützengilde Wenns bedankt sich bei allen teil-
nehmenden Personen und bei allen Helfern dieser ers-
ten  gelungenen Veranstaltung.

Interessierte  Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger ab 18 Jahren können sich gerne bei Ober-
schützenmeister Karl Schiechtl unter der Tel. 0676 
885084740 oder dessen Stellvertreter Elias 

Siegele, Tel. 0650 9946277 melden.

Bericht : Florian Hafner
Fotos: FH/ CW

10er Serie :
Platz 1 : Mario Hackl
Platz 2 : Karl Schiechtl
Platz 3 : Hermann Weber

Jubilar in den Reihen der Schützenkompanie

Am Freitag, dem 5. April 2024, feierten einige Mit-
glieder des Ausschusses der Schützenkompanie 
Wenns sowie einige Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr den siebzigsten Geburtstag des lang-
jährigen Schützenkameraden Walter Raich.

Auf diesem Weg möchte die Schützenkompanie 
Wenns Walter nochmals herzlich zum runden 
Geburtstag gratulieren und ihm alles erdenklich 
Gute für die Zukunft, vor allem viel Gesundheit 
wünschen. Die Kameraden der Schützenkompa-
nie freuen sich auf viele weitere gemeinsame 
Ausrückungen.

Die Schützenkompanie Wenns informiert
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Talkettenschießen in Wenns

Am Samstag, dem 13. April 2024, veranstaltete die 
Schützenkompanie Wenns das diesjährige Talket-
tenschießen des Schützenbataillons Pitztal.
In der Mannschaftswertung siegte die Schützen-
kompanie Jerzens mit den vier Schützen Patrick
Jenewein, Manuel Reheis, Florian und Gerhard 
Wohlfarter mit einer Gesamtringzahl von 609
Ringen. Patrick Jenewein ging als bester Schütze 
hervor und ist heuer stolzer Träger der Talschützen-
kette.
Den 2. Platz erreichte die Schützenkompanie Wald 
mit 603 Ringen.
Der 3. Platz ging an die Schützenkompanie Zaun-
hof mit 591 Ringen.

Die Einzelwertung gewann Stefano Brüggler (SK 
Zaunhof) mit einer ausgezeichneten Ringzahl 
von 176 Ringen. Auf dem 2. Platz landete Hannes
Plattner (SK Wald) mit 162 Ringen und den 3. Platz 
erreichte Patrick Jenewein (SK Jerzens) mit 160
Ringen. 

Die Schützenkompanie Wenns und die anwe-
senden Ehrengäste gratulieren allen teilneh-
menden Schützenkameraden recht herzlich.

Hochzeit Reinhard und Stefanie Gundolf

Am Freitag, dem 12. April 2024, haben sich unser 
Reini und seine Steffi das JA-Wort gegeben. Nach 
der Trauung im Mehrzwecksaal Wenns wurde mit 
dem Brautpaar im Hotel Alpenroyal gefeiert.  

Die Schützenkompanie Wenns wünscht dem 
Brautpaar alles erdenklich Gute für den gemein-
samen Lebensweg!

Jungschützenschießen in Flirsch

Unsere Jungschützen Elias Neuner und Noah 
Gundolf nahmen am Landesjungschützenschießen 
in Flirsch erfolgreich teil.
Die Schützenkompanie Wenns gratuliert recht 
herzlich zu den Schießleistungen.

Schützenprobe & Verleihung Schießleistungen

Am Freitag, dem 24. Mai 2024, fand die traditionel-
le Schützenprobe statt. Nach der Winterpause wur-
den dabei die Gewehrgriffe sowie das Marschieren 
geprobt. Im Anschluss wurden die internen Schieß-
leistungen ausgezeichnet. Folgende Leistungen 
wurden erreicht:

Hannes Neuner	 Schützenschnur in GOLD (3x)
	 mit Eichenlaub
Mathias Neuner	 Schützenschnur in GOLD
Simon Tilg	 Schützenschnur in SILBER
Elias Neuner 	 Jungschützenabzeichen in GOLD

Die Schützenkompanie Wenns gratu-
liert zu den hervorragenden Schießleist-
ungen.

Teilnahme Alpenregionstreff-
en in Garmisch

Über 9.000 Schützen aus Nord-, 
Ost-, Süd- und Welschtirol haben 
beim Alpenregionstreffen in Gar-
misch teilgenommen. Auch die 
Schützenkompanie Wenns war 
mit einer Abordnung vertreten.

Schriftführer Patrick Holzknecht
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Seniorenbund Wenns

Im abgelaufenen Quartal standen wieder einige 
interessante Veranstaltungen mit zahlreichen Teil-
nehmern auf dem Programm. So besuchten wir am 
22. März die Schaumühle in Stillebach und konnten 
dort beim Brotbacken zusehen. Abschließend gab 
es eine Jause und viel zu huangarten.

Der Höhepunkt unserer Aktivitäten in diesem Quar-
tal war aber sicherlich der Besuch des Bergiselsta-
dions am 25. April. Im dortigen Cafe´ konnten wir 
das reichliche Frühstück und den herrlichen Pano-
ramablick über Innsbruck genießen. Anschließend 
besichtigten wir noch das Rundgemälde. Es war 
dies sicherlich ein erlebnisreicher Tag mit vielen 
bleibenden Eindrücken.

Am 23. Mai wanderten wir auf dem „Diemersteig“ 
rund um den Osterstein und kehrten abschließend 
im Pflegezentrum Pitztal ein. Dort besuchten wir 
die Wenner Bewohner des Heimes. Sie zeigten 
sich über unseren Besuch außerordentlich erfreut. 
Bei Kuchen und Kaffee  gab es noch viel zu huan-
gerten. Vielen Dank an dieser Stelle an Heimleiter 
Lukas Scheiber für seine vorbildliche  Organisation.

Veranstaltungen im 3. Quartal 2024:
Mittwoch,  10. Juli 2024: Bezirkswandertag;
Zeinisjoch-Kopsstausee mit abschließendem
Besuch des „Alpinariums“ in Galtür. Nähere Aus-
künfte und Anmeldung bei Herrn Richard Neururer 
(Tel. 0650/9977914)

Freitag, 26. Juli 2024: Wandernachmitttag am 
„Gachenblick“ mit einer großen und kleinen Runde
Nach der Wanderung kehren wir im Naturparkhaus 
auf eine stärkende Jause ein.
Treffpunkt  beim Naturparkhaus um 13,30 Uhr – 
Anfahrt mit öffentlichem Verkehrsmittel oder privat 
Der Wandernachmittag findet auch bei schlechtem 
Wetter statt.

Freitag, 23.  August 2024: Grillabend beim Gast-
hof „Post“ mit Beginn um 18,00 Uhr
Selbstbehalt für das Essen € 20,--, Anmeldung bis 
15. August 2024, Die Veranstaltung findet bei 
jeder Witterung statt.

Mittwoch, 25. September 2024: Kochkurs mit Be-
ginn 16,00 Uhr in der Schulküche der Naturpark-

mittelschule in Wenns – Anmeldung erforderlich
Unkostenbeitrag € 25,- inkl. Getränke

Seniorenstammtisch Im Gasthof „Pitztalerhof“:
Donnerstag, 18. Juli 2024
Donnerstag, 8. August 2024
Donnerstag, 12. September 2024
Jeweils von 14,30 Uhr bis 17,00 Uhr  

Hinweis: jeden Montag von 14,30 Uhr bis 16,30 
Uhr im Gemeindesaal Arzl „Tanzen ab der Lebens-
mitte“ Unkostenbeitrag € 5,- pro Nachmittag 
– nähere Auskünfte erteilt Frau Anita Stocker 
(Tel.0664/7990316)

Vorschau für das 4. Quartal 2024:
Törggelen – Jahreshauptversammlung –
Nikolausfeier – Besuch Christkindlmarkt                                           

Schriftführer Josef Röck

Als Mitglied des Tiroler Seniorenbundes erhalten 
Sie mit Ihrer Mitgliederkarte in ganz Tirol verschie-
denste Ermäßigungen in allen Bezirken und darüber 
hinaus! Ob in einer Therme, bei einer Fahrt auf die 
Nordkette, oder mit der Zillertal-Dampfbahn, selbst 
bei einem Wellnessurlaub gibt es eine Ermäßigung 
für Sie! 
Mit dem Tiroler Seniorenbund bleiben Sie am Ball. 
Nehmen Sie sich Zeit und nutzen Sie das Angebot 
mit Ihren Enkelkindern, Partnern oder auch allein 
und lernen dabei auch unser schönes Land kennen. 
Wir haben für Sie in allen Bezirken verschiedenste 
Destinationen ausgewählt. Auch in Bayern, Salzburg 
und Südtirol finden Sie das ein oder andere Angebot!
Hier alle Ermäßigungen im Überblick:

Osttirol
Erlebniswelt und Wildpark in Assling:
1 € Ermäßigung auf den Eintritt Wildpark
Aguntum in Dölsach – Archäologischer Park:
ermäßigter Eintritt 6 € und Enkelkinder bis  
18 Jahre gratis

Museum und Burg Heinfels:
10  % Ermäßigung auf Museumseintritt 
Burg  Heinfels

Villgrater Naturprodukte:
10  % Rabatt auf den Einkauf 

Sport Sunny 2000 in Sillian und Heinfels:
15  % Nachlass auf den Einkauf bzw. Verleih 

Vitalpinum in Assling:
50  % Nachlass auf den Eintritt 

Kitzbühel
4* Superior Wellnesshotel Schermer 
in  Westendorf:
10  % Ermäßigung auf Ihren Aufenthalt 

Panorama Badewelt St. Johann:
15  % Preisnachlass für alle Anlageteile wie das 
 Hallenbad, Sauna, Freibad und Tennis 

Berg- und Talfahrt Hohe Salve – Hopfgarten:
Mitglieder bis 79 Jahre ermäßigter Preis von 
22,50 € und ab 80 Jahren 14 € pro Person 

Ihre Mitgliedskarte  
ist gleich Ihre Vorteilskarte!

Berg- und Talfahrt Kleine Salve – Itter:
Mitglieder bis 79 Jahre ermäßigter Preis von 
22,50 € und ab 80 Jahren 14 € pro Person 
Berg- und Talfahrt Gondelbahn Steinplatte – 
Waidring – Triassicpark:
Mitglieder mit Jahrgang 1959 und älter 25 € und 
Mitglieder über 80 J. (Jahrgang 1944 oder älter) 
16 € 
Jakobskreuz im Pillerseetal:
ermäßigte Berg- und Talfahrt inkl. Eintritt – Mit-
glieder bis 79 Jahre 24 € und ab 80 Jahren 19 €
Wildpark Aurach:
ermäßigter Eintrittspreis  

Kufstein
Festung Kufstein – Ausflug in die Geschichte:
10 % Ermäßigung und Enkelkinder bis 12 Jahre 
 gratis 
Bergbauernmuseum z’ Bach – Wildschönau:
50 % Ermäßigung auf Eintritt 
Handwerksmarkt Wildschönau:
50 % Ermäßigung auf den Eintritt 
Augustinermuseum Rattenberg:
20 % Ermäßigung auf den Eintritt Augustiner-
museum
Höfemuseum Kramsach:
ermäßigter Eintritt von 10 € (anstatt 12 €) 
Klangfarben Kufstein:
Preisnachlas auf Ticket von 5 € Klangfarben 

Schwaz
Achenseeschifffahrt:
Ermäßigtes Tagesticket „Hop-on/Hop off“
Erlebnistherme Fügen:
10 % Ermäßigung auf reguläre Eintritte 
Museum in der Widumspfiste in Fügen:
20 % Ermäßigung auf den regulären Eintritt 
Achenseebahn Jenbach:
Jenbach – Seespitz Bergfahrt 27 €
Seespitz – Jenbach Talfahrt 24 €
Jenbach – Seespitz und retour 36 €
Zillertalbahn – Dampfbahn:
Jenbach/Fügen – Mayerhofen:
19,20 € anstatt 21,20 €
Jenbach/Fügen – Mayerhofen und retour:
26,40 € anstatt 31,20 €
Silberbergwerk Schwaz:
ermäßigter Eintritt von 17 € (anstatt 20 €) 

Schloss Tratzberg:
10 % Rabatt auf den regulären Eintrittspreis 

Innsbruck-Land
Erlebnisbad StuBay in Telfes:
Sonderrabatt von 15 % auf den Badetarif in den 
Monaten Mai und Juni 2024 
Münze Hall:
10 % Ermäßigung, auch auf Kombiticket mit 
 Münzturm Hall 
Münzturm in Hall:
10 % Ermäßigung, auch auf Kombiticket mit  
Münze Hall 
Mühlendorf in Gschnitz:
ermäßigter Eintritt von 4 €
Alpenbad Leutasch:
ermäßigter Preis im Schwimmbad –  
außer Vormittagseintritt 
Freischwimmbad Völser Badl:
Tageskarte: 2,70 € (anstatt 4,80 €), Halbtageskarte 
ab 14 Uhr 2,20 € (anstatt 3,60 €), Saisonkarte: 42 € 
(anstatt 72 €), 10er-Punkte-Block: 21,60 € (anstatt 
39,60) Völs – Home
Wander- und Skigebiet Schlick 2000:
Sonderrabatt von 20 % auf den Normaltarif 
(auf alle Tickets gültig) in der Sommersaison 
Rosshütte Seefeld
Berg- und Talfahrt Rosshütte mit Härmelekopf  
4 % Reduktion
Berg- und Talfahrt Rosshütte 5 % Reduktion
Alois Wild (Großhandelskaufhaus) 

Imst
Ötzidorf und Greifvogelpark Umhausen:
Sonderpreis für die Kombikarte 20,40 € 
Fasnachtsmuseum Nassereith:
ermäßigter Eintritt 
Aqua DOME Längenfeld:
15 % Ermäßigung auf Tageseintritt oder  
3-Stunden-Karte 
TOP Mountain Cross Point Obergurgl 
 (Motorradmuseum):
bei Vorlage unseres Mitgliederausweises erhält 
die zweite Person 50 % Nachlass 
Tiroler Steinbockzentrum in St. Leonhard:
ermäßigter Eintritt von 7 € 
Imster Bergbahnen:
ermäßigte Berg- und Talfahrt Sektion I und II 

AREA47 – WATERAREA:
20 % Ermäßigung auf den Eintritt in die 
 Wasserwelt 

Reutte
Highline Reutte:
ermäßigtes Ticket von 9 € (nur am Schalter 
 erhältlich) 
Tiroler Zugspitzbahn:
46,50 € für Berg- und Talfahrt 
Ehrwalder Almbahnen:
18 € für Berg- und Talfahrt 
Therme Ehrenberg:
Ermäßigung von 1 € auf alle Tarifen – außer 
 Abendtarif 
Museum „Dem Ritter auf der Spur“  
in Ehrenberg:
20 % Rabatt auf Normalpreis 
Bergwelt Hahnenkamm:
ermäßigte Berg- und Talfahrten Bergwelt 
 Hahnenkamm
LUMAGICA Reutte:
ermäßigter Eintritt (von ca. Mitte November 2024 
bis Februar 2025) 

Landeck
Hallenbad „Quellalpin“ Kaunertal:
50 % Ermäßigung auf Eintritt 
Kaunertaler Gletscher Bahnen:
15 % Ermäßigung 
Zammer Lochputz:
Ermäßigter Eintrittspreis von 3,50 € 
Venet Bergbahnen:
2024 leider geschlossen! 
Alpinarium Galtür:
ermäßigter Eintrittspreis von 9 € 

Innsbruck
Hafelekar – Nordkette:
20 % Ermäßigung auf die Fahrt vom Kongress zum 
Hafelekar und retour 
Bergisel – SKY Frühstück (inkl. Frühstück, 
 Eintritt, Schrägaufzug und Turmlift):
Wochentags ermäßigter Preis pro Person 30,50 €
Coaching mit Landesobfrau Patrizia  
Zoller-Frischauf:
10 % Rabatt

Tiroler Abende der Familie Gundolf:
Show inkl. einem Getränk 25 € (anstatt 35 €) 
Show inkl. Essen und 1 Getränk 45 €  (anstatt 60 €)
LUMAGICA Innsbruck:
ermäßigter Eintritt (von ca. Mitte November 2024 
bis Februar 2025) 
SENaktiv Messe:
Gratiseintritt am 23. November 2024 

Südtirol
Rosskopf Sterzing:
ermäßigte Berg- und Talfahrt 

Salzburg
Schmittenhöhenbahn:
Gipfelstürmer-Ticket 2.000 m in Zell am See:
Einmalige Ermäßigung von 10 % auf der Berg- und 
Talfahrt (trassXpress oder Schmittenhöhebahn)
Erlebnis-Ticket 1.400 m:
Einmalige Ermäßigung von 10 % auf der Berg- und 
Talfahrt (areitXpress, cityXpress oder Sonnen-
almbahn) 
Panorama-Rundfahrt am Zeller See:
Einmalige Ermäßigung von 10 % (während der 
 regulären Rundfahrtszeiten im Sommer) 

Bayern
Karwendelbahn Mittenwald:
ermäßigte Berg- und Talfahrt (2 € Preisnachlass) 
Freizeitpark Ruhpolding:
ermäßigter Eintritt für die gesamte Familie  
(0,50 € Preisnachlass) 

Änderungen vorbehalten! 

Alle Ermäßigungen finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter: 
www.tiroler-seniorenbund.at/mitgliedskarte/
Mit Ihrer Mitgliedskarte wünschen wir Ihnen viele 
schöne, erholsame und erlebnisreiche Stunden. Zu-
sammen mit den vielen weiteren Aktivitäten unserer 
Ortsgruppen, in den Bezirken und auf Landesebene 
bieten wir der Generation 50plus ein umfangreiches 
Angebot an!

Verein Tiroler Seniorenbund 
Adamgasse 9 
6020 Innsbruck 
office@tiroler-seniorenbund.at 
www.tiroler-seniorenbund.at 
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Vereinsleben Sponsoren

Sportverein Wenns

Am 26.04.2024 fand dieses Jahr die Jahreshaupt-
versammlung des Sportvereins Wenns im Gasthaus 
Post statt. 
Die Jahreshauptversammlung startete mit der Be-
grüßung und im Anschluss folgte der Bericht über 
das abgelaufene Vereinsjahr.
Im Juni fand die Familienwanderung in Hochimst 
mit „Coastern“ statt. Im darauffolgenden Monat ver-
anstalteten wir einen Trail-Tag am Hochzeiger und 
unterstützten den Tourismusverband beim Pitzis 
Kinderlauf.
Während des ganzen Sommers wurde fleißig ge-
walkt und geradelt. Zum Sommerabschluss ging es 
dann mit dem Alpenverein zu einem MTB Ausflug 
zur Ravensburger Hütte. Auch eine Wanderung - 
über den Gemeindekopf zum Hochzeiger - wurde 
durchgeführt.

Im September startete dann der Pilates Kurs für Er-
wachsene.

Das Rodelrennen fand dann am 14. Jänner beim 
Fischteich statt. Bei den Kindern/Schülern  konnte 
sich Emilia Wille und Maximilian Wille durchsetzen. 
Bei den Erwachsenen siegte Simone und Christian 
Schlatter.

Bereits am 24.02.2024 ging es weiter mit dem 
Schüler- und Vereinsrennen am Lisslift  mit Preisver-
teilung im Mehrzwecksaal. Die Siegerzeiten bei den 

JETZT Magenta TV

IN GANZ ÖSTERREICH VERFÜGBAR. OHNE BINDUNG. 

3 MONATE 
GRATIS*

im FMZ Imst

STOLZER FAN UND 
PARTNER DES

* 3 Monate gratis Grundgebühr (GGB) für Magenta TV gültig bei Neubestellung bis auf Widerruf. Ab dem 4. Monat reguläre mtl. GGB lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt 
der Anmeldung (z. B. TV S um € 7 mtl.). Bestehender Magenta Internetzugangsdienst (ausgenommen Klax) vorausgesetzt. Aktion ist nicht mit anderen Aktionen/bestehenden 
Rabatten kombinierbar. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Preise und Details: www.magenta.at.

051224_Magenta TV_INS Gemeindezeitung Wenns Martinas Handyladele_A4.indd   1051224_Magenta TV_INS Gemeindezeitung Wenns Martinas Handyladele_A4.indd   1 23.05.24   13:0023.05.24   13:00

Hier wird Ihr eigenes Traumhaus nach 
Individuellen Wünschen geplant,

abgestimmt nach Ihren persönlichen
Bedürfnisse und Gepflogenheiten. 

 
“Gut geplant ist halb gebaut “ 

 mit PITZTAL PLAN

Kindern/Schülern erzielten  Larissa Dürr und Ste-
phan Finazzer. Bei den Erwachsenen setzten sich 
Simone Schlatter und Fabian Raich durch. 
Im März ging es Schlag auf Schlag zuerst fanden 
die Tiroler Landesmeisterschaften und dann das 
Bezirkscuprennen am Hochzeiger statt. Da Rennen 
in dieser Größenordnung nur mit viel Aufwand pro-
fessionell durchgeführt werden können, konnten 
wir mit den Sportvereinen Arzl und Leins zum Glück 
gleichgesinnte „Skiverrückte“ finden.
Nach einem  anspruchsvollen Winter lud der Sport-
verein zu einem Skitag nach Galtür ein.

Vorschau auf Sommer:
Wir veranstalten auch heuer wieder unsere Wal-
king- und Radtreffs. Wer Informationen dazu erhal-
ten möchte kann sich mit Marika Wohlfarter (Tel. Nr. 
0664/5360442) in Verbindung setzen.

Danke an alle Teilnehmer und freiwilligen Helfer die 
uns in diesem Vereinsjahr unterstützt haben.
                   
Obfrau Marika Wohlfarter
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Kampfmannschaft II
Auch für unsere 1b verlief die Saison 2023/24 ähnlich 
wie in den vergangenen Jahren. Am Ende befindet 
man sich im hinteren Tabellenmittelfeld der 2. Klasse 
West. Für die Zukunft unserer SPG war die abgelaufe-
ne Frühjahrssaison dennoch sehr wichtig, da in allen 
Spielen der KM II einige Jungs der U16 zum Einsatz 
gekommen sind und somit die nächsten, wertvol-
len Erfahrungen sammeln konnten. Mit dem Ende 
der Saison wird unsere SPG Raika Pitztal leider auch
Patrick Hager aufgrund persönlicher Veränderungen 
verlassen. 

 

Verabschiedung
Mit Markus Scholz, Dominik Stoll, Stefan Gabl, Simon 
Horn und Patrick Hager wurden im Zuge des letzten 
Heimspiels verdiente Spieler und Trainer gebührend 
verabschiedet. Auf insgesamt unglaubliche 113 Jahre 
SPG Raika Pitztal können alle fünf gemeinsam bereits 
jetzt zurückblicken. Vielen Dank für diese unzähligen 
Stunden, die ihr für unseren Verein auf und neben 

Vereinsleben Vereinsleben

Ende März starteten unsere Kampfmannschaften in 
die Frühjahrssaison 2024. Für den Nachwuchsbereich 
erfolgte der Startschuss für die Meisterschaft Mitte 
April. In den vergangenen Wochen war daher auf 
und neben den heimischen Sportplätzen wieder jede 
Menge Betrieb:

Kampfmannschaft
Wie in den vergangenen Spielzeiten findet sich unse-
re Kampfmannschaft auch am Ende dieser Saison im 
gesicherten Mittelfeld der Tabelle wieder. Trotz eini-
ger überzeugender Auftritte, verabsäumte man spezi-
ell gegen die Tabellenschlusslichter die notwendigen 
Punkte einzufahren, um ganz vorne eine entscheiden-
de Rolle in Sachen Aufstieg spielen zu können. Den-
noch kann die Mannschaft rund um das Trainerduo 
Simon Horn und Stefan Gabl auf eine solide Meister-
schaft, gänzlich ohne Abstiegssorgen, zurückblicken. 

 

Auch heuer kommt es auf der Trainerbank unserer 
Ersten zu Veränderungen. Nach zahlreichen Jahren 
und vollstem Einsatz in den verschiedensten Positio-
nen in unserem Verein werden Simon Horn und Stefan 
Gabl auf eigenen Wunsch den Platz an der Seitenlinie 
räumen. 

Bezüglich Nachfolger befindet man sich zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses in Gesprächen und ar-
beitet aktuell an einer für alle Beteiligten passenden 
Lösung.

SPG Raika
Pitztal

Heimspiel - SPG Raika Pitztal II vs. Schönwies/Mils II

Verabschiedung – Heimspiel 09.06.2024

Heimspiel - SPG Raika Pitztal vs. SPG Axams/Grinzens

dem Platz bereits jetzt geleistet habt. Wir hoffen, dass 
ihr auch in Zukunft in verschiedenen Funktionen zum 
Bestehen unserer SPG beitragen werdet!

Nachwuchs
Die U16 lieferte sich im Meister-Play-Off mit den bes-
ten Tiroler Mannschaften dieser Altersgruppe span-
nende Duelle auf Augenhöhe und wusste auch in 
diesem Frühjahr immer wieder zu überzeugen. In der 
kommenden Saison steht nun mit dem Sprung in die 
Kampfmannschaften unserer SPG der nächste Ausbil-
dungsschritt an.
Auch unsere U15 erkämpfte sich trotz kleinem Kader 
einige Punkte in der abgelaufenen Frühjahrssaison. 
Für einen Teil der Mannschaft folgt in der kommen-
den Spielzeit nunmehr ebenfalls der Sprung in die 1b.
Wir möchten auf diesem Wege den Trainerduos die-
ser Mannschaften – Christoph Pupeter & Jürgen Köll 
sowie Alex Gstir & Rene Krismer – unseren DANK für 
den Einsatz in den vergangenen Jahren aussprechen! 
Mit zahlreichen Trainingseinheiten und etlichen Stun-
den auf und neben dem Platz habt ihr dazu beigetra-
gen, dass sehr viele hoffnungsvolle Nachwuchstalente 
herangereift sind und künftig ein wichtiger Bestand-
teil unserer Kampfmannschaften sein werden!
Auch alle weiteren Nachwuchsteams konnten in den 
letzten Monaten gemeinsam mit ihren Betreuern im-
mer wieder mit erfolgreichen Spielen und Turnieren 

Raiffeisen-Jugendwettbewerb
Zum 54. Mal fand heuer der Raiffeisen-Jugend-
wettbewerb statt. Das Thema war: Der Erde eine 
Zukunft geben – Was ist Nachhaltigkeit für mich 
– Verantwortung für den Erhalt der Erde. Mit al-
len Schulen des Pitztals und der Volksschule Ims-
terberg nahmen insgesamt 9 Schulen teil, und 
wir freuten uns über 459 schöne Zeichnungen. 

aufzeigen. Im Altersbereich U7 bis U9 veranstaltete 
unsere SPG jeweils ein Turnier auf den heimischen 
Sportplätzen. Insgesamt waren im gesamten Nach-
wuchsbereich erneut rund 150 aktive Mädels und 
Jungs regelmäßig im Einsatz.  
Bedanken dürfen wir uns am Ende der Saison 2023/24 
wieder bei allen Sponsoren, Spielerinnen und Spie-
lern und bei allen Trainerinnen und Trainern – insbe-
sondere bei all jenen, die künftig eine sportliche Pau-
se einlegen werden.
Allen Mannschaften wünschen wir nach der kurzen 
Sommerpause eine erfolgreiche und vor allem verlet-
zungsfreie Vorbereitung und neue Saison 2024/2025!

Bericht: SPG Raika Pitztal

Heimturnier U7 – Sportplatz Jerzens

Als Dankeschön für die rege Teilnahme füll-
te die Raiffeisenbank Pitztal die Klassenkassen 
mit EUR 2,00 je Zeichnung. Zusätzlich strahlten 
alle Sieger:innen über einen Kinogutschein. 
Ganz besonders gratulieren wir Eszter Toth aus 
Wenns. Sie errang tirolweit den 2. Platz in ihrer 
Altersgruppe. Herzlichen Glückwunsch!
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Vereinsleben Vereinsleben

Am 29.04.2024 fiel beim Tennisclub Pitztal der 
Startschuss für die diesjährige Sommersaison. Im 
Rahmen umfangreicher Vereinsarbeit setzt der TC 
RAIKA Pitztal auch dieses Jahr auf zahlreiche Ange-
bote für Clubmitglieder und Bevölkerung.

Frühjahrsputz
Bereits im Vorfeld zum Saisonstart versammelten 
sich Mitte April 20 fleißige Helferinnen und Helfer 
zum diesjährigen Frühjahrsputz in Arzl. Dabei wur-
den die Freiluftplätze, sowie das umliegende Areal 
in Schuss gebracht. „Wir bedanken uns bei den flei-
ßigen Clubmitgliedern, welche jedes Jahr an den 
gemeinsamen Arbeiten mitwirken. Zusätzlich war 
es uns - dank der ordentlichen Haushaltsführung 
- möglich, auch in diesem Jahr ein professionelles 
Unternehmen mit notwendigen Instandsetzungsar-
beiten zu beauftragen. Wir können daher im Pitztal 
Tennisplätze auf Top-Niveau anbieten“, freut sich 
Obfrau Isabella Rundl.

TC Raika Pitztal
Gemeinsamer Start in die Sommersaison

Mit viel Schweiß und Engagement ist es den Mitglie-
dern des TC Raika Pitztal möglich, auch dieses Jahr ei-
nen Platz auf Top-Niveau anzubieten.

Auch die jüngsten Clubmitglieder beteiligten sich eif-
rig an der Ertüchtigung des Tennisplatzes.

Viele gute Ballwechsel waren beim Spiel der Allgemei-
nen Klasse gegen den TC Inzing zu bestaunen.

Das Heimspiel der Klasse 
U13 weiblich wurde von 
zahlreichen Zuschauerin-
nen und Zuschauern be-
sucht.

Tenniscafe
Besonders stolz ist man beim TC RAIKA Pitztal auch 
auf das Tenniscafe in Arzl. Dort bewirten seit nun-
mehr drei Jahren die gastronomieerfahrenen Ehe-
leute Natascha und Michael „Mike“ Starczewski die 
tennisbegeisterten Clubmitglieder des Vereins. „Es 
ist heute nicht mehr selbstverständlich, dass sich 
Pächter finden, welche bis zu 7 Tage in der Woche 
im Tennislokal arbeiten, um unsere Clubmitglieder 
zu versorgen. Doch das gemeinsame Beisammen-
sein ist die Seele jedes Vereins“, zeigt sich Schrift-
führer Benjamin Walser überzeugt.

Die Mithilfe der insgesamt 20 Clubmitglieder führte 
dazu, dass die Arbeiten rasch abgeschlossen werden 
konnten.

Seit 33 Jahren messen sich die Damen über 35 aus 
Tarrenz, Pfaffenhofen, Fließ, Arzl und seit heuer auch 
aus Imst im Rahmen der „wilden Liga“ Inntalcup. 

Natascha und Michael 
„Mike“ Starczewski sorgen 
auch dieses Jahr für das 
leibliche Wohl der Pitzta-
ler Tennisfreunde.

Zahlreiche Tennisspieler und Tennisspielerinnen ge-
nießen das Angebot aus Speis und Trank im Tennisca-
fe in Arzl.

Tiroler Mannschaftsmeisterschaft
Die Hingabe zum sportlichen Ehrgeiz der Pitzta-
ler Tennispielerinnen und Tennispieler zeigt sich 
auch heuer wieder im Rahmen der Tiroler Mann-
schaftsmeisterschaft. Der TC RAIKA Pitztal stellt für 
die Tiroler Mannschaftsmeisterschaft 2024 stolze 9 
Mannschaften. Darüber hinaus tritt eine Mannschaft 
im Rahmen des traditionsreichen Inntalcups an. 
„Wir wollen, sowohl auf dem Platz als auch darüber 
hinaus, unser Bestes geben. In jedem Ballwechsel 
stecken Arbeit und Schweiß. Wir haben bereits viel 
erreicht und werden gemeinsam den erfolgreichen 
Weg fortsetzen“, schließt Obfrau-Stv. Bernhard Zan-
gerl.
„Wir möchten uns herzlich bei allen Mitgliedern und 
Unterstützern für ihr Engagement bedanken. Ohne 
euren Einsatz wäre der erfolgreiche Weg unseres 
gemeinsamen Tennisclubs nicht möglich“, schließt 
Obfrau Isabella Rundl.

Termine:
05.07.2024 - Pfiffurnier

02.08.2024 - 1. Watterturnier
16.08.2024 – Juxturnier

ab 19.08.2024 – Start der Clubmeisterschaft

*Aktionsbedingungen: Herstellungskosten im Paket Hausanaschluss Basis & Wohnungsanschluss € 79. Gültig für Neukund:innen bei Bestellung bis auf 
Widerruf. Ein Glasfaser-Anschluss an das Glasfasernetz Ihrer Gemeinde sowie ein Magenta Internet-Produkt sind Voraussetzung. Internet Fiber: Rabattie-
rung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 15 für die ersten 12 Monate in den Tarifen Internet Fiber bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer. Ab dem 13. Monat 
Verrechnung der regulären mtl. GGB lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung (z.B. Internet Fiber M um € 45 mtl.). Aktion gültig für Neu-
kund:innen bis auf Widerruf. Bandbreiten verstehen sich als maximal im geteilt genutzten Netzwerk. Preise und Details: magenta.at/glasfaser.

Scannen und 
Verfügbarkeit prüfen

WENNS IM PITZTAL 

SURFT MAGENTA

GLASFASERSCHNELL

Magenta Glasfaser-Internet 

sichern und von günstigen  

Herstellungskosten profitieren.

ALLE INTERNET 
FIBER TARIFE

€ 15*
MTL.

FÜR 12 MONATE

HERSTELLUNGS- 

KOSTEN NUR

€ 79*

Weitere Informationen:
  0676 850 855 850 bei Vertriebsmitarbeiter Hamdi Yilmaz

Partnershop:
 Martinas Handyladele in der Industriezone 32 in 6460 Imst

041924_Glasfaser Regionalinserat Wenns im Pitztal_185x127,5 mm.indd   1041924_Glasfaser Regionalinserat Wenns im Pitztal_185x127,5 mm.indd   1 16.05.24   09:5516.05.24   09:55
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Bei der Aufarbeitung von mir gesammelter Unterlagen 
vor meiner offiziellen Bestellung zum Chronisten kamen 
mir zwei inhaltlich beinahe idente Artikel über den Abriss 
des „schwarzen Hauses“ in die Hände. Der eine Artikel 
erschien in der Tiroler Tageszeitung am 12.7.1974, der
andere im „Imster Bezirksblatt“ am 13. Juli 1974. Da die-
ser Abriss 1974 erfolgte, legte ich diese Zeitungsartikel 
zur Seite, um sie zum jetzigen Termin anlässlich 50 Jahre 
zu veröffentlichen.

Ich suchte in den mir zur Verfügung stehenden Unterla-
gen die Geschichte des Hauses zu hinterfragen, konnte 
aber keine stichhaltigen urkundlichen Belege ausfindig 
machen. Es gibt zwar die mündliche Überlieferung, dass 
sich in diesem Haus auch einmal eine Schule befunden 
haben soll, so etwa die Aussage von Alois Röck, geboren 
1828 in diesem Haus, oder von Josef Gairn, geb. 1820. 
Diese Aussagen wurden mit mündlicher Überlieferung 
von Generation zu Generation weitergegeben. Die Ge-
burtsdaten dieser bei den zitierten Informanten legen 
die Annahme nahe, dass bei Abbruch der unteren Volks-
schule 1847 und deren Neubau zumindest 1 Klasse sich 
in diesem Haus zwischenzeitlich befunden haben könnte 
(siehe Gemeindezeitung September 2023),waren doch 
die oben Genannten zur Zeit des Abrisses der unteren 
Volksschule im besten Mannesalter, sodass für mich die-
se Annahme schlüssig wäre.

Jedenfalls war das Haus infolge seines Aussehens ein 
sehr beliebtes Fotomotiv.

Die vor 1970 geborenen Mitbürger können sich sicher 
noch sehr gut an dieses ins Auge stechende und damit 
in Erinnerung gebliebene Gebäude erinnern.

Das Haus musste dann der Straßenverbreiterung der Pil-
lerstraße weichen, stand damals nordwestlich davon an 
der Oberseite der Straße das Haus der Familie Riml (vor-
mals Auderer), unterseitig das „schwarze Haus“, wodurch 
diese Straßenengstelle entstand. Mit der Straßenverbrei-
terung wurde dann auch die jetzige Abfahrt ins Boarle 
umgesetzt.

Die Bilder und die Texte der beiden Zeitungsartikel dürf-
ten bei den älteren Mitbewohnern nostalgische Erinne-
rungen aktivieren.
Nachfolgend die beiden Zeitungsartikel:
TT-Artikel vom 12.07.74 und Artikel Imster Bezirksblatt 
vom 13.07.74

Chronik

„Schwarzes Haus“ in Wenns
Das älteste Haus von Wenns fiel vergangene Woche der 
Spitzhacke zum Opfer. Damit verlor das Dorf Wenns ein 
Stück seiner Geschichte. Unter dem Namen „Schwarzes 
Haus“, wie es von der einheimischen Bevölkerung stets 
bezeichnet wurde, war das Objekt in seinem wackeligen, 
aber sehr interessanten Zustand weitum bekannt und si-
cher das meistfotografierte Gebäude von Wenns.
Seine Bauzeit konnte nie festgestellt werden, dürfte aber 
auf Grund der Bauart um das Jahr 1000 liegen. Ursprüng-
lich hatte das Haus noch keine Kamine, sodaß der Rauch 
aus den offenen Herden und gewölbten Küchen durch 
kleine Fenster ins Freie zog. Dadurch wurden die Außen-
seiten des Hauses zum Großteil schwarz, und es erhielt 
davon seinen Namen. Als Wenns noch die kleine Ge-
richtsbarkeit um das 13. Jahrhundert besaß, wurden die 
Verurteilten zur Abbüßung ihrer Strafe in diesem Hause 
in den Gemeindekotter gesperrt. Angeblich soll das Haus 
auch einmal für Schulzwecke gedient haben. 
Als die neue Straße von Wenns nach Piller und in der 
Fortsetzung über den „Gachen Blick“ gebaut wurde, er-
wies sich das Haus als gefährliches Verkehrshindernis, 
zumal an dieser Stelle die Straße nur 4 Meter breit ist. Der 
stets steigende Verkehr über den „Gachen Blick“ beding-
te berechtigt die Beseitigung dieser Engstelle. 

Im Einvernehmen und Beschlussfassung der Gemeinde 
und der Landesstraßenbauleitung erfolgte nun die Besei-
tigung dieses Verkehrshindernisses.

Bildunterschrift: Boarle ca 1960, Tiefenbrunnerhaus 
(Gabl), schwarzes Haus, Muigghaus

Chronik

Vor 50 Jahren - Abriss des „schwarzen Hauses“

Gegenüberstellung: Standortvergleich schwarzes Haus 
vor Abbruch 1974 und Bild heute

Literaturnachweis:
TT-Artikel vorn 12.7.1 74
Imster Bezirksblatt vorn 13.7.1974
Jutta Wessely, Beiträge zur Siedlungs- und WIrtschaftsge-
schichte des inneren Pitztales, 1972, Seite 250
Ernst Falkner - Zeichnung“ schwarzes Haus“
Bildchronik Gemeinde Wenns, Repro/Foto : R.+B. Mattle

Euer Chronist Rudolf Mattle

Bildunterschrift:
„schwarzes Haus“, 
Zeichnung von Ernst 
Falkner ca. 1940

Bildunterschrift:
Blick auf „schwar-
zes Haus“, aufge-
nommen aus dem 
Torbogen des 
Durchfahrtshofes 
(Familie Röck) ca 
1900



  

Mehr Informationen unter: www.hoepperger.at

HÖPPERGER – DER VERLÄSSLICHE PARTNER
Das Oberländer Familienunternehmen gilt landesweit als Vorreiter in der Wiederverwertung von Wertstoffen. 
Zu den Kernleistungen zählen Abfallentsorgung, Kanal- und Straßenreinigung sowie Containerdienste. Darüber 
hinaus bearbeitet Höpperger Umweltschutz in modernsten Anlagen in Pfaffenhofen einen Großteil der jährlich 
angelieferten Abfälle und Wertstoffe von rund 100.000 Tonnen.

Nachhaltige Wiederverwertung
Seit 1966 hat sich das Unternehmen kontinuierlich 
zu einem der innovativsten Tiroler Entsorgungsfach-
betriebe entwickelt. Höpperger sortiert nahezu alle 
in Tirol gesammelten Leichtverpackungen. Weiters 
sorgt Höpperger Umweltschutz für die optimale Wert-
stoffrückgewinnung von Elektro-Kleingeräten aller Art. 
Zudem werden Biogene Abfälle in wertvollen 
Humus für die heimische Landwirtschaft um- 
gewandelt bzw. entsteht daraus Biosubstrat zur 
Energieerzeugung. Ein Prestigeprojekt des nach-

haltigen Komplettanbieters ist das Recycling aller in 
Österreich gesammelten Kaffeekapseln der nam- 
haften Anbieter Nespresso, Eduscho und Tchibo. 

Containerservice
Der Containerservice  steht 24 Stunden und 7 Tage 
die Woche zur Verfügung. Speziell bei Entrümpel- 
ungen ist Höpperger ein verlässlicher Partner vieler 
KundInnen im Tiroler Oberland. Egal ob Bauschutt, 
Holz, Eisen oder Sperrmüll – Höpperger bietet eine 
entsprechende Entsorgungslösung.


